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Wildau aktiv  VORWORT  

SCHWIERIGE FINANZEN
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Wildauerinnen und Wildauer,

das Jahr 2011 hat in verschiedener Beziehung durchaus
schwierig begonnen. Insbesondere die Witterungsunbilden
waren sehr extrem. Ich selbst habe noch am Silvestertag 2010
einen schweren Glätteunfall erlitten. Noch am selben Tag
musste ich mich einer umfangreichen Operation unterziehen.
Danach gab es leider noch negative gesundheitliche Folge-
wirkungen. Gegenwärtig bin ich in der Rehabilitation und 
versuche wieder auf die Beine zu kommen. Das ist nicht ein-
fach und dieser Weg wird einige Zeit in Anspruch nehmen.
Aber ich möchte wieder zurück ins Amt und dann für Sie da
sein. Denn auch für 2011 hat die Gemeinde Wildau viel vor.

Zunächst sind hier die wichtigen, schon begonnenen Straßenbauvorhaben zu nennen.
Dazu gehören die Fertigstellung der grundhaften Erneuerung der Freiheitstraße und
die Erneuerung der Karl Marx Straße in der Schwartzkopffsiedlung. Die 
Gemeinde wird ferner in einem größeren Umfang E.ON edis dabei unterstützen die
110 KV-Freileitung von der Ortsgrenze zu Zeuthen-Miersdorf bis zum Umspann-
werk unter die Erde zu verlegen. Diese Maßnahme wird circa drei Jahre dauern, aber
schon in 2011 beginnen. Durch die unter die Erde Verlegung der Hochspannungs-
Freileitung wird sich die Wohn- und Lebensqualität für viele Wildauer Bürger nach-
haltig verbessern. Das städtebauliche Antlitz Wildaus wird aufgewertet. Es werden
neue Wohnbaugebiete, die wir dringend benötigen, entstehen.  
Wildau als Altanschließer wird nun vom MAWV kräftig zu Kasse gebeten. Die 
Finanzlage der Gemeinde wird in 2011 deshalb sehr schwierig sein. Das auch, weil
wir in 2011 nur wenig Schlüsselzuweisungen vom Land bekommen und weil unsere
Gewerbesteuereinnahmen noch unter den Nachwirkungen der großen internationalen
Finanz- und Wirtschaftskrise leiden werden. Trotzdem muss sich die Gemeinde noch
einem weiteren gewichtigen Thema stellen, nämlich der Unterstützung der 
Seniorenheim Wildau GmbH.  Ich habe vor wenigen Tagen eine neue Begriffs-
schöpfung der Sozialwissenschaft gelesen: Pflege-Tsunami. Dieser Pflege-Tsunami
wird wegen der demographischen Krise in einigen Jahren auch die Gemeinde 
Wildau betreffen. Deshalb ist es wichtig, dass die Seniorenheim Wildau GmbH gut
aufgestellt ist und mit der Arbeiterwohlfahrt, Regionalverband Brandenburg Süd,
und der Gemeinde Wildau zwei starke Partner an ihrer Seite hat. In diesem Sinne
hoffe ich hier auf eine gute Lösung für uns. Ich hoffe ferner, dass möglichst viele 
Wildauer Bürger weiterhin an der Entwicklung unseres Ortes mitwirken und dass
möglichst viele Unternehmen mitziehen. Denn nur gemeinsam sind wir stark. 
Insofern hoffe ich, auf ein letztendlich erfolgreiches und gutes Jahr 2011 für Sie, die
Bürgerinnen und Bürger von Wildau, und für uns als Gemeinde.
Herzlichst

Ihr Dr. Uwe Malich
Bürgermeister
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Wild aus Gemeindevertreter auf dem richtigen Weg AKTUELLES  

Die Gemeindevertre-
tung und die Verwal-

tung in Wildau ziehen sichtbar
an einem Strang, wenn es um
das Wohlergehen der Gemein-
de geht. Sie wollen mit den in
Angriff genommenen und in
Aussicht stehenden Maßnah-
men 2011 und in den Folgejah-
ren erneut sichtbare Zeichen

für die Entwick-
lung in der Ge-
meinde setzen.

Nachdem in den zurückliegen-
den Jahren beträchtliche fi-
nanzielle Mittel in Schulen,
Kindergärten sowie Sport- und
Freizeiteinrichtungen flossen,
sollen die Schwerpunkte der
künftigen Investitionstätig-
keit Straßen, Plätze, Geh- und
Radwege sowie die Gestal-
tung der Ortseinfahrten sein. 

Geld für Straßen
Bereits abgeschlossen wurden
im vergangenen Jahr die Süd -

anbindung des „SMB-Wissen-
schafts- und Technologie-
parks“ sowie der Neubau des
Feuerwehrgebäudes. 
„In diesem Kontext ist zu-
nächst die Fortsetzung der
Straßenbaumaßnahmen in
der Karl Marx Straße und in
der Freiheitstraße zu sehen.
Beide Maßnahmen werden
mit der Gestaltung neuer 
Geh- und Radwege sowie von
neuen Parkplätzen verbunden

WILDAU WIRD NOCH LEBENSWERTER
AKTU

ELL
ES
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Winfried Schenk, Wilfried Hoppe, Dr. Peter Mittelstädt,
und Christian Ritter (v.l.) haben ein Auge auf den 

Fortgang der Bauarbeiten in der Freiheitstraße 
und in der Karl Marx Straße. 
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sein“, gibt Dr. Peter Mittel-
städt, der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung, einen
Ausblick.  „Damit wird ein
spürbarer Engpass für Kurz-
parker im Umfeld des Bahn-
hofs endgültig beseitigt. Der
Ausbau des Parkplatzes an
der Freiheitstraße gegenüber
dem Gesundheitszentrum
wird gegenwärtig in den 
Gremien der Gemeindever-
tretung diskutiert. Diese Maß-
nahme dürfte die Besucher
des Gesundheitszentrums
ebenso erfreuen wie Eltern,
die ihre Kinder in die Kita
bringen oder abholen“, er-
gänzt sein 1. Stellvertreter
Christian Ritter. 

Neue Dorfaue
Fertiggestellt wird 2011 die
Neugestaltung der Dorfaue.
Der nun geschaffene Kreu-
zungsbereich mit Abbiege-
spuren hat sich bereits bes-
tens bewährt. Es gibt kaum
mehr Rückstaus in die  Chaus-
seestraße und die Bergstraße.
Abgeschlossen wird derzeit
die Neugestaltung der parallel
zur Chausseestraße verlaufen-
den Hinterspange sowie des
neu entstandenen Geh- und
Radwegs einschließlich der
neuen Parkplätze.  Dadurch
verbessert sich die Verkehrs-
sicherheit für Fußgänger und
Radfahrer ebenfalls spürbar.
Kurz vor der Vollendung steht
die ebenfalls 2010 mit Förder-
geldern aus dem Konjunktur-
programm in Angriff genom-
mene Sanierung des „Hauses
der Jugend und Vereine“ in
der Eichstraße. 

Schöneres Eingangstor
Dringend neu gestaltet müs-
sen drei der vier Ortseinfahr-

ten Wildaus werden. Aus
Richtung Zeuthen kommend
wird die WiWO die ersten 
beiden Wohnhäuser links der
Friedrich Engels Straße ein-
schließlich des unmittelbaren
Umfelds modernisieren. Auf
der rechten Seite wird das 
ehemalige TFH-Gelände
ebenfalls verschönert. 
Wer von Königs Wusterhau-
sen aus in den Ort einfährt,
wird im Lauf des Jahres fest-
stellen, dass die ehemalige
Straßenmeisterei sich viel ge-
fälliger präsentiert. Das Haus
soll künftig unter Verantwor-
tung durch die Gemeinde für
gemeinnützige Zwecke ge-
nutzt werden. Das Umfeld
wird dann mit viel Grün und
Bänken zum Verweilen ein -
laden. In Abstimmung mit
dem Eigentümer des Grund -
stückes Ecke Bergstraße/
Dorfaue soll diese Fläche 
beräumt werden und mit 
Bepflanzung das Ensemble
um die Dorfaue aufwerten. 

Weg mit den Oberleitungen
Eine wichtige Maßnahme
wird die Verlegung der 110

KV-Leitung unter die Erde
sein. Darüber gab es intensive
Diskussionen in den Gremien
der Gemeindevertretung.
„Letztendlich haben wir uns
dafür entschieden, weil die
von E.ON edis in Aussicht 
gestellten Kostenvorteile nur
in 2011 gewährt werden. 
Andernfalls würde E.ON edis
eine einfache Erneuerung der
Hochspannungsleitung vor-
nehmen. Damit wären aber
zugleich die Möglichkeiten
der Verlegung in die Erde 
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Gert Müller hilft als Fraktionsvor-
sitzender der LINKEN im Gemein-
deparlament, die richtigen 
Weichen für Wildau zu stellen.

Die Gemeindevertreter in Wildau arbeiten mit Bürgermeister Dr. Uwe
Malich und der Verwaltung eng zusammen, damit es im Ort weiter 
voran geht.
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für die nächsten rund 50
Jahre vertan“, erläutert 
Dr. Mittelstädt.  

Gute Zusammenarbeit
„Eine nicht zu unterschät-
zende finanzielle Belastung
für den Gemeindehaushalt
ergibt sich aus der Zahlung
von rund 800 000 Euro Alt-
anschließerbeiträgen für
Grundstücke, die bereits vor
Oktober 1990 an die zentra-
len Trink- und Schmutzwas-
sernetze angeschlossen wa-
ren. 
Geringere Gewerbesteuer-
einnahmen in 2010 und
2011, geringere Zuwendun-
gen aus dem Landeshaus-
halt sowie die genannten
Ausgaben werden den Ver-
waltungshaushalt sehr be-
lasten und zwingen uns zu
einem sehr verantwortungs-

vollen Umgang mit den fi-
nanziellen Mitteln für inves-
tive Baumaßnahmen“,
macht Winfried Schenk, der
Fraktionsvorsitzende von
CDU/FDP, deutlich.
„Es gilt, Vorhaben mit dem
größten Nutzen für alle Bür-
ger auszuwählen und kos-
tenbewusst umzusetzen“,
ergänzt Wilfried Hoppe, der
Vorsitzende der SPD-Frakti-
on. 
„Die in Wildau seit Jahren
praktizierte enge Zusam-
menarbeit der Gemeinde-
vertretung mit den Fachab-
teilungen der Verwaltung ist
dafür eine gute Grundlage.
Diese Zusammenarbeit und
richtig gewählte Arbeits-
und Investitionsschwer-
punkte waren bisher der
Schlüssel für die überaus 

gute Entwicklung des Ortes.
So wollen wir es auch künf-
tig halten“, hebt Dr. Mittel-
städt  hervor.

Informationen
Dr. Peter Mittelstädt

Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung

Tel. 0 33 75/50 15 18

Christian Ritter
1. Stellv. Vorsitzender der 

Gemeindevertretung
Tel. 0 33 75/21 77 60

Wilfried Hoppe
Vorsitzender Fraktion SPD

Tel. 0 33 75/50 14 52

Gert Müller
Vorsitzender Fraktion 

DIE LINKE
Tel. 0 33 75/50 00 33

Winfried Schenk
Vorsitzender Fraktion

CDU/FDP
Tel. 01 73/6 01 71 12

Das Steuerrecht
wird jedes Jahr im-
mer komplizierter.
Kindergeld, Kin-
derbetreuungs-
kosten, Renten -
besteuerung, Wer-
bungskosten oder
Abgeltungsteuer
müssen richtig berechnet werden. „Wer sich 
allein an die Formulare setzt, hat oft damit seine
Probleme”, weiß Sven Kaminski aus Erfahrung.
Er steht mit seinem Büro im Gesundheitszentrum
Wildau Arbeitnehmern, Rentnern, Lehrlingen,
Unterhaltsempfängern oder Arbeitslosen zur 
Seite. Für den kompetenten Service spricht die
Zertifizierung nach DIN. Die Kosten sind über-
schaubar, es müssen nur Mitgliedsbeiträge ent-
richtet werden, die sozial gestaffelt sind .        

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V. 
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 16 36 • Mail: LHBB-04@LHBB.de
www.LHBB.de  

Di. & Do. 8-18 Uhr • Mi 8-14 Uhr 
Februar-Mai Mo. 14-18 Uhr • Fr. 9-12 Uhr

Hilfe im Steuerdschungel
... bietet Hauswirt-
schaftsservice
Harald Büttner
zwar nicht an, aber
man ist bestens
aufgehoben, wenn
es um Reinigung
von Haus oder
Wohnung, Praxis
oder Büro geht.
Sein Team ist per-
fekt beim Staub-

saugen, Wischen, Abwaschen, Fenster putzen,
Bügeln oder bei den regelmäßig anfallenden Ar-
beiten. Dazu gehören Rasen mähen ebenso wie
die Hofreinigung. Dabei hat sich längst herumge-
sprochen, dass dem Büttner-Team Gründlichkeit
vor oberflächlicher Schnelligkeit geht. Man muss
also nicht nachputzen, sondern spart tatsächlich
Zeit und Aufwand.              

Harald Büttner 
Service rund um Haus und Garten 
Am Wildgarten 34 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 45 45 • Fax 0 33 75/55 46 13  
haraldbuettner@t-online.de

Winterdienst ...
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Wildau gehört zu den
Orten in Deutschland,

die schon ganz früh ans zen-
trale Trinkwassernetz ange-
schlossen wurden. Doch die
Leitungen aus den 1930-er
Jahren sind oftmals sanie-
rungsbedürftig. 
Deshalb ist heute das Pro-
blem der Erneuerung alter
Wasserleitungen großes
Thema in der Gemeinde. An
der L401 nutzt der Märki-
sche Abwasser- und Was-
serzweckverband gerade
den aktuellen Straßenaus-
bau dazu, die über 80 Jahre
alten Rohre zu erneuern. 
Wildau gehörte vor 16 Jah-
ren zu den Gründern des
MAWV, der sich der Siche-
rung einer hohen Versor-
gungsqualität mit Trink -
wasser und einer ordnungs -
gemäßen Schmutzwasser-

ableitung verpflichtet sieht.
Der kommunale Wasserver-
sorger hat sich für 2011 viel
vorgenommen. Gemeinsam
mit der Gemeinde Wildau
erneuert der Verband  stra-
ßenbaubegleitend die
Schmutzwasserkanäle in
der Freiheitstraße und in der
Heinestraße. Die Trinkwas-
serversorgung soll vom Ge-
sundheitszentrum bis an die
L401 ausgewechselt wer-
den. Außerdem geht es um 
Investitionen auf dem frühe-
ren SMB-Gelände. Das ehe-
mals autark versorgte Indus-
triegelände beherbergt heu-
te eine Vielzahl an Grund-
stückseignern, die verständ-
licherweise nur den eigenen
Wasserverbrauch bezahlen
wollen und sollen. Die

Trinkwasserleitungen wer-
den darum technisch und
rechtlich entflochten. Die
Schmutzwasserkanalisation
ist ebenfalls sehr sanie-
rungsbedürftig. „Wir wollen
rasch geordnete Verhältnis-
se herstellen“, versichert
Verbandsvorsteher Wolf-
Peter Albrecht. Das Wildau-
er Wasserwerk bekommt 
einen neuen Brunnen. Damit
können Spitzenlasten, wie
sie vor allem in den Morgen-
und Abendstunden auftreten,
besser abgesichert werden. 

Märkischer Abwasser- und
Wasserzweckverband 
Köpenicker Straße 25 

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/2 56 88 23 
Fax 0 33 75/2 56 88 26 

Notfälle Tel. 08 00/8 80 70 88   
www.mawv.de

WASSER
AUS NEUEN
ROHREN

Der MAWV mit Vorsteher Wolf-
Peter Albrecht will in Wildau
Wasserleitungen, die oftmals 80
Jahre oder länger in Benutzung
sind, erneuern.

Das Wasserwerk bekommt 
neben den bereits erneuerten 

Leitungen noch einen
zusätzlichen Brunnen.
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AKTUELLES  Gemeindeverwaltung  

Karl Marx Straße 36 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 5433 • Fax 0 33 75/50 54 71
Mo. 9-12 Uhr • Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

Bürgermeister: Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Internet: www.Wildau.de

Abteilung Bürgermeister
Zentrale 0 33 75/50 54 10
Bürgermeister Dr. Uwe Malich 0 33 75/50 54 33
Sekretariat, Empfang, Beschwerdemanagement, 
Telefondienste Jeannette Aurig 0 33 75/50 54 21
Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
Katja Lützelberger 0 33 75/50 54 63
Personalangelegenheiten
Ines Schulze 0 33 75/50 54 85
Versicherungsangelegenheiten
Olaf Zdrankowski 0 33 75/50 30 30
Wirtschaftsförderung/Beteiligungsverwaltung
Olaf Rienitz 0 33 75/50 54 30
Gemeindevertreterangelegenheiten
Denise Schwarze 0 33 75/50 54 44
Freiwillige Feuerwehr, Ludwig Witthöft Str.
Gemeindebrandmeister
Olaf Zdrankowski 0 33 75/50 30 30
Gerätewart Reinhard Albrecht 0 33 75/50 38 07
Hauptverwaltung
Abteilungsleiter Hartmut Schlieman 0 33 75/50 54 40
Kita, Schule Astrid Reule 0 33 75/50 54 57
Kita, Schulen Fundsachen
Michael Dux 0 33 75/50 54 42
Gewerbe-/Straßen- u. Hundehalterang., Sondernutz.
Manuela Vogel 0 33 75/50 54 55
Förderver., Obdachlosenang., Amtsblatt amtl. Teil 
Heike Ulbrich 0 33 75/50 54 54
Einwohnermeldeamt A-K
Melitta Schink 0 33 75/50 54 59
Einwohnermeldeamt L-Z
Kerstin Schmidt 0 33 75/50 54 60
Außendienst/Ruhender Verkehr
Leiter Andreas Meyer 0 33 75/50 54 56
Wolfgang Wantje 0 33 75/50 54 48
Marcel Huth 0 33 75/50 54 61
René Sperling 0 33 75/50 54 61
Schiedsstelle jd. 1. u. 3. Di. 17-18 Uhr
Siegfried Meißner 0 33 75/5 05 46 44
Inge Scheffler 0 33 75/5 05 46 44
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 102
Leiterin Nicole Frisch 0 33 75/50 06 67
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1
Leiterin Angela Schufft 0 33 75/50 11 31
Grundschule Fichtestraße 90
Rektor Ulrich Fischer 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Str. 108
Rektor Udine Schellschmidt 0 33 75/50 33 31
Jugendclub Eichstraße 3 
Leiter Detlef Siebert 0 33 75/50 49 10
Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/46 83 42
Seniorenclub Karl Marx Straße 123 
Leiterin Helga Dörfel 0 33 75/50 09 28
Bibliothek Friedrich Engels Straße 78 
Di. u. Do. 10-18 Uhr, Mi./Fr. 10-16 Uhr
Leiterin Annett Goldberg 0 33 75/50 04 20
Kerstin Nielsen

Finanzverwaltung/Liegenschaften
Abteilungsleiterin Eleonore Lange 0 33 75/50 54 84
Kämmerei, Haushaltsplanung, Controlling
Petra Pfeiffer 0 33 75/50 54 82
Doppik, Geschäftsbuchhaltung
Jenny Päper 0 33 75/50 54 50
Anlagenbuchhaltung, Inventur, K.L.R.
Natalie Schneider 0 33 75/50 54 80
Kassenleiterin Carmen Schüler 0 33 75/50 54 87
Kasse, Zahlungsabwicklung
Petra Meißner 0 33 75/50 54 83
Vollstreckung Sandy Hönow 0 33 75/50 54 86
Löhne u. Gehälter Renate Bühring 0 33 75/50 54 41
Kommunale Steuern Ines Hack 0 33 75/50 54 81
Kommunale Steuern, Geschäftsbuchhaltung
Monika Kohl 0 33 75/5 05 42 03
Zentrale Buchung, Post- Ein-/und Ausgang
Christiane Koppe 0 33 75/50 54 43
Gebäude- und Immobilienmanagement
Abteilungsleiterin Liane Prediger 0 33 75/50 54 39
Facility Management – Infrastruktur
Leiter Infrastruktur/EDV
Kristian Butenhoff 0 33 75/50 54 47
EDV Thomas Stahr 0 33 75/50 54 45
Straßenbäume an Gemeindestr., Vermessung, 
Geobasisdaten Angelika Kaschner 0 33 75/50 54 18
Hausnummern, Aufgrabungen, techn. Wartung
Spielgeräte, Straßenbeleuchtung
Silvia Sabottke 0 33 75/50 54 17
Baumschutz, Grünflächen
Ulf Starke 0 33 75/50 54 58
Facility Management – Kaufmännisches Managem.
Leiterin Kaufmännisches u. Finanzmanagement
Heike Köhler 0 33 75/50 54 52
Straßenbaubeiträge
Petra Glißmann 0 33 75/50 54 14
Liegenschaftsmanagement
Regina Görs 0 33 75/50 54 51
Heike Schulze 0 33 75/50 54 62
Vertrags- und Bürgschaftsmanagement
Barbara Riedel 0 33 75/50 54 12
Facility Management – Technisches Management
Leiter Bauleitplanung Wilfried Kolb 0 33 75/50 54 15
Bauleitplanung Kerstin Paul 0 33 75/50 54 22
Gebäudemanag. Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Tiefbau
Frank Mischnik 0 33 75/50 54 13
Bernd Quicker 0 33 75/50 54 11
Techniker Olaf Reichardt 0 33 75/50 54 46
Hausmeister Thorsten Dähne 0 33 75/50 54 46
Hausmeisterdienste Ralf Schulze
Gebäudemanag. Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Facility Management – Operativer Dienst
Bauhof Ludwig Witthöft Str., Halle 39
Leiter Carsten Ide 0 33 75/2 13 14 85
Friedhof
Beate Diekow 0 33 75/50 19 02
Revierpolizei
Bernd Magalowski, André Haupt 0 33 75/50 54 65
Sprechzeit Di. 15-18 Uhr
oder nach Vereinbarung unter: 0 33 75/27 00



Drehscheibe für Logistik  AKTUELLES  

Der Startschuss für die
zweite Ausbaustufe des

Hafens Königs Wusterhausen/
Wildau ist gefallen. 
Bei der Entwicklung der 
Binnenhäfen in Brandenburg
spielt der Hafen Königs
Wusterhausen/Wildau eine
ganz besondere Rolle. Mit
ihm verfügt der regionale
Wachstumskern Schöne -
felder Kreuz über einen her-
vorragend angeschlossenen
Hafenstandort, der enorme
Bedeutung für Berlin und
Brandenburg, für die Wirt-
schafts- und Energieregion
Lausitz-Spreewald und die
gesamte Logistik im südli-
chen Bereich der Hauptstadt
hat. 
„Die jetzt in Angriff genom-
mene zweite Ausbaustufe
des Hafens umfasst ein In-
vestitionsvolumen von ins-
gesamt knapp zwölf Millio-
nen Euro, das zu 75 Prozent

vom Land gefördert wird.
Zur Vervollständigung des
Hafens gehört die Bereitstel-
lung von zusätzlichen acht
Hektar Gewerbe- und In-
dustriefläche. Wir erwarten,
dass sich bis 2016 hier 
weitere acht bis zehn neue
Unternehmen, so aus dem
Bereich Biomasseverarbei-
tung und Bioenergieerzeu-
gung, ansiedeln“, informiert
Reinhard Schuster, der 
Geschäftsführer des Hafen-
betreibers LUTRA. In direk-
ter Flughafennähe erfüllt

der Hafen schon heute alle 
Voraussetzungen für eine
Drehscheibe moderner lo-
gistischer Dienstleistungen,
die perfekt über Wasser,
Schiene und Straße in das
europäische Verkehrsnetz
eingebunden ist.           

LUTRA  
Lager, Umschlag u. Transport

Mittelbrandenburgische 
Hafengesellschaft mbH  

Hafenstraße 18  
15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/67 10  
Fax 0 33 75/67 11 25  
www.hafenkw.de  

BRANDENBURGS GRÖSSTER HAFEN

Im Zuge der Hafenerweiterung wird die energetische Biomassever -
wertung ausgebaut. 

Wie Kapitäne am
Steuerrad geben
LUTRA-Geschäfts-
führer Reinhard
Schuster, die 
Bürgermeister von
Königs Wuster-
hausen und 
Wildau, Dr. Lutz
Franzke und 
Dr. Uwe Malich, 
sowie Landrat 
Stephan Loge 
und SPD-
Bundestags-
abgeordneter 
Dr. Peter 
Danckert (v.l.) 
die Richtung 
bei der Hafen-
erweiterung vor.  
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AKTUELLES  Riesenwelle in der ganzen Welt unterwegs 

Was haben Strom und rie-
sige Schiffe gemeinsam?

Sie erhalten wichtige Antriebs-
teile aus Wildau.
Kurbelwellen bilden das be-
wegliche Rückgrat von mäch-
tigen Dieselmotoren, wie sie
riesige Container- und Kreuz-
fahrtschiffe antreiben, die bei
fast jedem Seegang sicher auf
den Weltmeeren navigieren
müssen. Und sie stecken in
mächtigen Kraftwerksaggre-
gaten, die damit für Strom sor-
gen. Von Wildaus industriel-
lem Herz aus gehen bis zu 25
Tonnen schwere und zwölf
Meter lange Kurbelwellen in
alle Welt.   

Positive Signale
Die Branchenmessen des Jah-
res 2010 zeugten von der gu-
ten Perspektive der Wildauer
Schmiedewerke GmbH & Co.
KG und der Gröditzer Kurbel-
welle Wildau GmbH. 

Die beiden eigenständigen
Schwesterfirmen, die zur 
Georgsmarienhütte Unter-
nehmensgruppe gehören,
konnten durch das Krisenjahr
2009 hindurch ihre starke Po-
sition auf dem Weltmarkt hal-
ten. „Erfahrung und Flexibili-
tät unserer Beschäftigten sind
entscheidend, um auch in Zu-
kunft im weltweiten Wettbe-
werb bestehen zu können“, ist
die übereinstimmende Mei-
nung von Heinz Olejniczak,
Betriebsleiter der Kurbelwel-
lenfertigung, und Frank 
Ledder bohm, Betriebsleiter
der Schmiedewerke.  
Hammerschläge mit Präzision
Was in der Schmiede unter
den Hammer kommt, sind
keine kleinen

Sachen. Bei bis zu 1300 Grad
Celsius werden die rotglühen-
den Rohlinge in einem der
leistungsstärksten Gegen-
schlaghämmer Europas zu
Kurbelwellen, Pleuelstangen,
Nockenwellen, Achsstummel
oder Schwungräder geformt.
Auf mehreren Schmiedelinien
kommen selbst angefertigte
Präzisionswerkzeuge zum
Einsatz. Die Kurbelwelle 
gehört zu den wenigen hand-
verlesenen Spezialbetrieben
in Europa, deren hochqualifi-
zierte Spezialisten mit viel 
Erfahrung und modernster
CNC-Technik dafür sorgen,
dass selbst die Großwellen
schließlich eine

Fer-

WILDAUER MIT HOHER QUALITÄT GEFRAGT

Von Wildau aus 
gehen bis zu zwölf

Meter lange 
Kurbelwellen in 

alle Welt.   
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AKTUELLES  Riesenwelle in der ganzen Welt unterwegs 

Fertigungsgenauigkeit von
wenigen Hundertstel eines
Millimeters haben.    

Blick in die Zukunft
Beide Betriebe werden ihre
Zusammenarbeit weiter aus-
bauen. Die Schmiede wird in
die Bearbeitung der eigenen
Rohlinge einsteigen und mit-
tels einer neuen CNC-Maschi-
ne die Fertigungstiefe erhö-
hen. Die Kurbelwelle wird mit
ihren hochkomplexen CNC-
Bearbeitungszentren noch
mehr Produkten des Schwes-

terbetriebs den Feinschliff
verpassen. „Ein weiteres Zu-
kunftsfeld sehen wir in der
Produktion von Antriebstei-
len für den sich wandelnden
Energiesektor. Wir legen zu-
dem weiter großen Wert da-
rauf, stets über die aktuellsten
Umwelt- und Qualitätszertifi-
kate zu verfügen. Mit der be-
nachbarten Technischen
Hochschule werden regelmä-
ßig Forschungsprojekte wie
beispielsweise kürzlich zum
Werkzeugverschleiß verein-
bart“, werfen Frank Ledder-
bohm und Heinz Olejniczak
einen Blick in die Zukunft.       

Kontakte
Wildauer Schmiedewerke GmbH

& Co. KG
Schmiedestraße • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/58 66 01 
Fax 0 33 75/58 65 13 

www.wildauer-schmiedewerke.de 
Gröditzer Kurbelwelle 

Wildau GmbH 
Schmiedestraße • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/58 62 01
Fax 0 33 75/58 6214

www.kurbelwellewildau.de

Wildauer Schmiedewerke

Bei bis zu 1300 Grad Celsius werden die rotglühenden Rohlinge geformt.

Mit modernster Technik werden die Kurbelwellen 
be arbeitet.Gröditzer Kurbelwelle
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AKTUELLES  Gemeindevertreter

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, DIE LINKE Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 33
SPD--Fraktion
Wilfried Hoppe, Fraktionsvors. Wagnerstraße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 14 52
Doreen Böhme Wagnerstraße 16 15745 Wildau 0 33 75/21 72 04
Angela Homuth Schubertstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 00 48
Christian Ritter Karl Marx Straße 97 15745 Wildau 0 33 75/21 77 60
Dr. Manfred Sternagel Pirschgang 14 15745 Wildau 0 33 75/55 48 32
Manfred Stöpper Neubauernstraße 11g 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
DIE LINKE--Fraktion
Gert Müller, Fraktionsvors. Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Katrin Rudolph Teichstraße 2 15745 Wildau 0 33 75/52 80 35
Andreas Kroll Schillerallee 19 15745 Wildau 0 33 75/50 18 26
Dr. Peter Mittelstädt Wildbahn 24 15745 Wildau 0 33 75/50 15 18
Heidemarie Müller Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Dr. Karl Richter Fichtestraße 136 15745 Wildau 0 33 75/50 17 11
CDU/FDP-Fraktion
Winfried Schenk, Fraktionsvors. Jahnstraße 53a 15745 Wildau 01 73/6 01 71 12
Mark Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 15
Susanne Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 14
Siegfried Steckling Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 11
Martin Stock Birkenallee 130 15745 Wildau 0 33 75/50 05 71
Fraktionslos
Lutz Rehfeldt Bachstelzengang 12 15745 Wildau 0 33 75/50 25 40

Hauptausschuss
Vors. Dr. Uwe Malich (DIE LINKE)
Karl Marx Straße 36, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 54 33 
Ausschuss für 
Haushalt, Finanzen, Liegenschaften
Vors. Dr. Karl Richter  (DIE LINKE)
Fichtestraße 136, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 17 11
Planungs-, Wirtschafts- und Bauausschuss
Vors. Wilfried Hoppe (SPD)
Wagnerstraße 15, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 52
Ausschuss für Bildung und Soziales
Vors. Mark Scheiner (CDU/FDP)
Westkorso 27, 15745 Wildau
Tel. 01 77/2 60 45 14
Ausschuss für 
Umwelt und kommunale Ordnung
Vors. Doreen Böhme (SPD)
Wagnerstraße 16, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/21 72 04

Ausschüsse der Gemeinde Wildau
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BBAT erhielt Lilienthal-Sonderpreis  AKTUELLES  

Der südliche Bereich der
Hauptstadtregion Ber-

lin-Brandenburg rund um
das Schönefelder Kreuz ent-
wickelt sich mehr und mehr
zu einem leistungsfähigen
Standort rund um Industrie
und Ausbildung sowie Luft-
und Raumfahrt.
Dazu gehört mit der 2008
gegründeten BBAT AG ein
junges und innovatives 
Unternehmen, das Ende
2009 im Zentrum für Luft-
und Raumfahrt II die  Pro-
duktion von Triebwerkstei-
len aufgenommen hat. 
Während in der Branche 
viele Betriebe miteinander
verflochten sind, agiert die
BBAT AG als eigenständiges
Unternehmen. „Das Beson-

dere ist, dass sich unter dem
Dach dieser Firma Unter-
nehmen zusammenge-
schlossen haben, die eigent-
lich in Konkurrenz zuein -
ander stehen“, erläutern
Günter Albrecht, Vorsitzen-
der des Aufsichtsrates, und
Klaus Hanreich, Vorstand
der BBAT AG. 
Für diese erfolgreiche 
Zusammenführung von
kleinen und mittleren 
Unternehmen erhielt die
BBAT AG 2010 den Lilien-
thal-Sonderpreis. 
In der Produktion in Wildau
erfolgt auf hochmodernen
Dreh-Fräszentren in weni-
gen Arbeitsgängen und in
fünf Achsen die serienmäßi-
ge mechanisch spanende 

Bearbeitung von Triebwerks-
verdichtergehäusen. Ge-
plant ist, möglichst schon
Ende 2011 einige hundert
Meter weiter in das gerade
im Bau befindliche Wildau-
er Zentrum für Luft- und
Raumfahrt III umzuziehen.
„Wir werden dort die Pro-
duktionsfläche verdoppeln
und so unser Potenzial deut-
lich ausweiten können“,
blickt Klaus Hanreich in die
nahe Zukunft.            

Kontakt
BBAT 

Berlin Brandenburg 
Aerospace Technology AG
Ludwig Witthöft Straße 7

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/52 71 80  

Fax 0 33 75/52 71 83 10
www.bbat.eu

PRÄZISIONSTEILE FÜR TRIEBWERKE
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Das innovative
Team um BBAT-
Vorstand Klaus
Hanreich (m.)
präsentiert das

hundertste Trieb-
werksgehäuseteil

aus hoch-
legiertem Stahl. 

Das innovative
Team um BBAT-
Vorstand Klaus
Hanreich (m.)
präsentiert das

hundertste Trieb-
werksgehäuseteil

aus hoch-
legiertem Stahl. 
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AKTUELLES  Neues Feuerwehr-Gebäude

Mit dem markanten Turm
gehört die neue Feuer -

wache von Wildau zu den 
Gebäuden, die architektonisch
Zeichen im Technologiepark
an der Ludwig Witthöft Straße
setzen.
„Uns ging es dennoch vorwie-
gend um die Zweckmäßig-
keit“, berichtet Wildaus Ge-
meindebrandmeister Olaf
Zdrankowski. „Der Turm 
erfüllt gleich drei Aufgaben. Er
dient uns zu Übungszwecken,
wird zum Schlauch-Trocknen
benutzt und ist außerdem Not-
ausgang.“ Wildaus neue Feu-
erwache wurde pünktlich vor
dem Winter, im Oktober 2010

fertig. „Das frühere Gebäude
war sehr beengt, nicht mal
sinnvolle Umkleidemöglich-
keiten gab es. Selbst in der
Fahrzeughalle herrschte Platz-
mangel“, so Wildaus Brand-
schutz-Verantwortlicher. 

Modernste Ausstattung
Er kann sich nun über beste
Bedingungen freuen. Dazu ge-

hört eine hochmoderne Aus-
rüstung. So zeigt ein großes
Display im Umkleideraum bei
Alarmen die  Adresse grafisch
auf einer Internet-Karte an.
„Das optimiert die Orientie-
rung“, so Zdrankowski. Sämt-
liche Lichter im Haus sind mit
Bewegungsmeldern versehen
und gehen daher wie von 
Geisterhand gesteuert an.
„Das spart Strom und Kosten“,
schildert der Gemeindebrand-

OPTIMALE BEDINGUNGEN FÜR DIE RETTER

Gemeindebrandmeister Olaf Zdrankowski
kann sich durch die neue Feuerwache über
ideale Bedingungen freuen. Jetzt ist endlich

Platz in der Fahrzeughalle.

Gemeindebrandmeister Olaf Zdrankowski
kann sich durch die neue Feuerwache über
ideale Bedingungen freuen. Jetzt ist endlich

Platz in der Fahrzeughalle.
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AKTUELLES  Neues Feuerwehr-Gebäude

meister. Die Freiwillige Feuer-
wehr von Wildau besteht aus
27 Aktiven. Der Frauenanteil
hat sich auf drei Mitglieder
verringert, „weil einige berufs-
bedingt wegzogen“, so  Olaf
Zdrankowski. Dazu kommen
zwölf Jugendliche, die sich
darauf vorbereiten, Leben zu

retten. 
Ganz zufrieden mit der Ent-
wicklung seiner Truppe ist 
der Gemeindebrandmeister
dennoch nicht: „Es gibt zu 
wenig Nachwuchs. Bei der
Feuerwehr geht es unter ande-
rem um Disziplin, das ist 
heute bei den Jugendlichen
nicht immer gefragt.“

Kooperation mit Miersdorf
Ein weiteres Problem ist, dass
einige Feuerwehrleute zu weit
entfernte Arbeitsplätze haben
und deshalb im Alarmfall
nicht so schnell wie nötig an
der Feuerwache sein können.
„Deshalb haben wir uns mit
der Freiwilligen Feuerwehr
von Miersdorf zu einer Stütz-
punkt-Feuerwehr zusammen-
geschlossen. Im Alarmfall 
rücken bei Bedarf beide aus.
Es gibt aber keinen Wett -
bewerb, wer als erster da ist“,
so  Olaf Zdrankowski.

Per Display erfahren die Brand-
schützer übers Internet, wo genau
der Einsatz gefragt ist.

Endlich ist genügend Platz fürs Umkleiden.

Für Schulung und Weiterbildung
steht nun ein eigener Raum mit
moderner Technik zur Verfügung.!



AKTUELLES  Energie richtig nutzen

171 Einsätze
Die Wildauer Feuerwehr
verfügt über insgesamt fünf
Fahrzeuge und ein Boot.
„Die Drehleiter wurde ge -
rade generalüberholt.“ Das
neue Feuerwehrgebäude
bietet nun beste Vorausset-
zungen für die optimale
Wartung. Sogar eine Wasch-
halle ist integriert. „Darin
könnte man bei Bedarf ein
weiteres Fahrzeug unter-
bringen“, so der Gemeinde-
brandmeister. Statistisch 
gesehen heißt es etwa jeden
zweiten Tag auszurücken.
„2010 hatten wir 171 Einsät-
ze. Davon waren 69 Brände,
104 Hilfeleistungen, zwölf
Verkehrsunfälle und fünf
Einsätze mit Verletzten!“
Spektakulärstes Unglück
war der tragische Unfall 

eines polnischen Reisebuses
am Schönefelder Kreuz im
September 2010, bei dem 14
Personen ums Leben ka-
men.
Dass die Wildauer Feuer-
wehr nun oft noch schneller
an der Unglückstelle ist, ver-
dankt sie neben den nun-

mehr optimierten räum -
lichen Möglichkeiten der
neuen Südanbindung der
Freiheitstraße an die Berg-
straße. „Das bringt uns oft-
mals mehrere Minuten“, so
Olaf Zdrankowski.

Infos: Tel. 0 33 75/50 30 30
www.feuerwehr-wildau.de 
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Selbst für Taucheinsätze ist die Freiwillige Feuerwehr von Wildau
bestens ausgerüstet.
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Neuer Chef mit vielen Ideen  AKTUELLES  

Wildau ist ein strate-
gisch günstiger Stand-

ort für eine zunehmende 
Anzahl von technologie -
orientierten sowie innovati-
ven Existenzgründern, Jung-
unternehmern und Firmen.
Das Technologie- und Grün-
derzentrum Wildau bietet
dafür attraktive und dauer-
hafte Ansiedlungsmöglich-
keiten einschließlich hervor-
ragender technischer Aus-
stattung und Einbindung in
ein engmaschiges Wirt-
schaftsnetzwerk. Die zen-
trale Lage in Berlin-Branden-
burg, die direkte Nachbar-
schaft zur TH Wildau und
vielen anderen innovativen
Unternehmen im Wildauer
Technologiepark sowie die
Nähe zum neuen BBI-Flug-
hafen bietet beste Bedingun-
gen. Auf 3400 Quadratme-
tern stehen im TGZ Wildau
Räume für Büros, Werkstät-
ten und Laboratorien unter-
schiedlicher Größe mit einer

überzeugenden Infrastruk-
tur und funktionalen Ge-
meinschaftseinrichtungen
zur Verfügung. Hinzu kom-
men rund 700 Quadratme-
ter Gemeinschaftseinrich-
tungen mit Tagungsräumen
sowie das markanten Forum
für Technologietreffen und
Konferenzen. Gemeinsam
mit dem angrenzenden  Zen-
trum für Luft- und Raum-
fahrt entsteht demnächst
mit 22 000 Quadratmetern
eines der größten Techno -
logiezentren im Land Bran-
denburg. 

Geschäftsführer des TGZ 
ist seit Mai 2010 Gerhard
Janßen. Er hat viel Erfah-
rung als langjähriger Ver-
antwortlicher für die 
Regionale Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Dahme-
Spreewald mbH und als Ge-
schäftsführer des Zentrums
für Luft- und Raumfahrt
Schönefelder Kreuz.            

Technologie- & 
Gründerzentrum Wildau GmbH

Freiheitstraße 124/126  
15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/5 20 40  
Fax 0 33 75/52 04 11     
www.tgz-wildau.de

In unverwechselbarem Ambiente bietet das TGZ viel Raum für neue
Ideen und Produkte.

PLATZ FÜR UNTERNEHMENSERFOLG
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Tonpfeifen fürs Tabakskollegium  IMPULSE  

Die Tonpfeifen, die im 
Tabakskollegium so

trefflich schmauchten, wäh-
rend der Soldatenkönig und
seine Berater über dem
Schicksal Preußens brüteten,
lassen sich bis zu einer be-
kannten Wildauer Familie
zurück verfolgen!
Das fand der 29-jährige Stu-
dent Christian Ritter heraus.
Denn das große Hobby des
Wildauers ist die Historie.
Als er dem eigenen väter -
lichen Stammbaum nach-
ging, fand er heraus: „Vorfah-
ren arbeiteten in einer Ton-
pfeifenmanufaktur, die den
Soldatenkönig belieferte.“
Das war in Rostin in der 
Neumark, also bevor Familie
Ritter in Wildau ansässig
wurde.

IM
PULS

E

KIRCHEN-
GESCHICHTE
IM LAPTOP

Christian Ritter ist neuer 
Vorsitzender der 

Evangelischen Kirchengemeinde
von Wildau und will zum 

100. Geburtstag der 
Friedenskirche eine Chronik 
zusammengestellt haben.

100. Geburtstag

Christian Ritter ist neuer 
Vorsitzender der 

Evangelischen Kirchengemeinde
von Wildau und will zum 

100. Geburtstag der 
Friedenskirche eine Chronik 
zusammengestellt haben.
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100 Jahre Frieden
Momentan beschäftigt sich
der geschichtsbegeisterte
Theologie-Student allerdings
weniger mit seiner Familien-
geschichte. Stattdessen hütet
sein Laptop immer mehr Ein-
zelheiten über die Historie der
Wildauer Friedenskirche.
Denn 2011 feiert die Jugend-
stilkirche das 100. Jubiläum.
Zu diesem Fest möchte der
Wildauer die lange erhoffte
Chronik der Wildauer Kir-
chengemeinde beitragen.
Einen gewissen Teil kann er
sogar aus eigenem Erleben
nachvollziehen. Denn er 
gehörte zu den letzten Bewoh-
nern des Pfarrhauses. „Ich 
habe darin einen Teil meiner
Kindheit verbracht und habe
dann als Student dort wieder
einige Zeit gewohnt“, strahlt
Christian Ritter. Sein Vater
Friedrich-Wilhelm Ritter war
nämlich von 1971 bis 1986 in
der Gemeinde Pfarrer. „Er ver-
ließ Wildau, weil er zum Bund
der Evangelischen Kirchen in
der DDR als Finanzreferent
berufen wurde“, so Christian
Ritter.

Kurfürst verordnete Fitness
Der Sohn tritt in seine
Fußstapfen und studiert gera-
de Theologie um wie der Vater
Pfarrer zu werden. Dafür
braucht es aber noch Zeit,
denn der Abschluss des 
Studiums liegt noch in Ferne.
Dennoch wählte ihn die Evan-
gelische Friedenskirchenge-
meinde nun an ihre Spitze. In
dieser Funktion ist Ritter ein
wichtiges Anliegen, den 100.
Geburtstag der Friedenskir-
che würdig zu begehen. Denn
die vom Jugendstilarchitekten

Georg Büttner entworfene
Kirche befreite die Gemeinde
vor einem Ärgernis, das sie
über Jahrhunderte unfreiwil-
lig bewegt hatte: „Vorher
mussten die Wildauer zum
Gottesdienst nach Königs
Wusterhausen ziehen“, hat
Christian Ritter herausgefun-
den.
Schuld an dieser unfreiwilli-
gen Sonntagsgymnastik war
Kurfürst Friedrich III., der ab
1701 als König Friedrich I.
Preußen regierte. „Er veran-

lasste 1693 den Abriss der
baufälligen Kirchen von 
Hoherlehme und Wendisch
Wusterhausen zugunsten 
einer zentralen neuen Kirche
in Wendisch Wusterhausen,
dem heutigen Königs Wuster-
hausen. Das schien ihm weni-
ger teuer, als alle Kirchen zu 
unterhalten“, so Christian 
Ritter. 

Schwamm im Gebälk
Während die Gemeinde vor
hundert Jahren also offenbar
genug Geld hatte, um eine 

Friedrich-Wilhelm Ritter war Pfarrer in Wildau. Seine Vorfahren be -
lieferten den Soldatenkönig mit Tonpfeifen fürs Tabakskollegium.

Dem neuen Kirchengemeinderats-Vorsitzenden und SPD-Gemeinde-
vertreter Christian Ritter liegt die Friedenskirche sehr am Herzen.

!
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IMPULSE  Knifflige Probleme

repräsentative Kirche zu
bauen, werfen nun schon
Reparaturen Probleme auf.
So war es ein Kraftakt, die
Kirche 2008 mit einem neu-
en Dach zu versehen. „Aller-
dings hat man die ursprüng-
lichen zwei Gauben wegge-
lassen“, so Ritter. „Im Inne-
ren müsste man Teile des
Tonnengewölbes neu aus-
malen. In den 1990-er Jahren
waren viele Holzteile von
Schwamm befallen und
wurden aus Kostengründen
nur erneuert und nicht wie-
der bemalt. Es wäre also
noch einiges zu tun, um den
Originalzustand wieder her-
zustellen.“
Band zum Proben gesucht

Weiteres Sorgenkind ist das
Pfarrhaus, das mittlerweile
nicht mehr bewohnt wird.

„Hier werden dringend Mit-
nutzer gesucht. Beispiels-
weise könnte man Veran-
staltungen und Familienfei-
ern ausrichten. Da das Haus
allein steht, wäre es als
Übungsraum für Bands ide-
al.“ Christian Ritter, der ne-
ben seiner neuen Funktion
als Vorsitzender des Ge-
meindekirchenrats trotz
junger 29 Jahre „altgedien-
ter“ Gemeindevertreter ist
und für die SPD im Wildau-
er Kommunalparlament
Weichen stellt, hat mit Im-
mobilien Erfahrung. 
Als Mitglied im Bundesrat
der Evangelischen Student -
Innengemeinde ist er in Bad
Saarow für das „Hospiz zur
Furche“, ein früheres Rüst-
zeitheim der Kirche, zustän-
dig.

Geburtstag mit Geschichte
Der Wildauer Kirchen -
geburtstag wird vom 12. bis
15. Mai mit vielen Höhe-
punkten und unter starker
Einbindung von Hückel -
hoven, Wildaus Partner -
gemeinde in Westdeutsch-
land, stattfinden. 
„Die Gemeindepartner-
schaft war damals ja von der
Kirche initiiert worden.
Mein Vater sorgte dann zu-
sammen mit dem Pfarrer
von Hückelhoven für eine
Wiederbelebung. Nach der
Wende wurde daraus eine
feste Partnerschaft beider
Kommunen“, weiß der 
geschichtsbegeisterte Chris-
tian Ritter noch eine Ge-
schichte aus der Geschichte.

Info: 
www.friedenskirche-wildau.de

Wer täglich mit dem 
Auto unterwegs ist,

kann schnell in Situationen
kommen, die sich niemand
wünscht. Dazu gehört ein
Verkehrsunfall ebenso wie
drohendes Fahrverbot.
„Es ist in jedem Fall wichtig,
in solchen misslichen Situa-
tionen von Anfang an die
vorhandenen eigenen Rech-
te zu sichern“, lautet der Rat
von Rechtsanwalt Mirko
Steindl. Im Sommer 2010
hat er seine neuen Kanzlei-
räume direkt am S-Bahnhof
bezogen. Zu seinen Spezial-
gebieten gehört neben Ar-
beits- und Familienrecht das
Verkehrsrecht. Selbst bei
drohendem Fahrverbot
kennt er als Anwalt Verfah-

renswege, mit denen er oft-
mals helfen kann. Dazu ge-
hört die Prüfung der Beweis-
lage in den Akten, was nur
einem Anwalt gestattet
wird, oder vor Gericht die
präzise Darlegung, warum
ein Fahrverbot existenzbe-
drohend ist. Ohnehin ist es
ratsam, schon beim Anhö-
rungsbogen den Anwalt zu
kontaktieren, um Fehler zu
vermeiden und zu über -
legen, ob man ein Bußgeld
bezahlen soll, wenn noch
ein Strafverfahren droht.             

Rechtsanwalt Mirko Steindl   
Karl Marx Straße 17   
(am S-Bhf. Wildau)  

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/52 07 17 
Fax 0 33 75/52 07 18    

www.anwalt-wildau.de

Rechtsanwalt Mirko Steindl ver-
tritt bei Unfall oder drohendem
Fahrverbot die Rechte seiner
Mandanten. 

WENN FAHRVERBOT DROHT



Wildau 14. Ausgabe/PR-Berichte 23

Sicherheit für jeden Tag  IMPULSE  

Zwei schneereiche Winter
hintereinander, kräftige

Niederschläge, die die Keller
fluten und Sturmböen, die
Dächer beschädigen und
Bäume kippen lassen – das
alles zeigt, dass wir uns an
extreme Wetterverhältnisse
gewöhnen müssen.  
„Daher ist es wichtig, die
Grenzen seiner Versiche-
rungsverträge zu kennen.
Die normale Hausrat- und
Gebäudeversicherung um-
fasst selten  so extreme Er-
eignisse“, wissen Allianz-
Generalvertreterin Sieglinde
Stellmacher und Allianz-

Hauptvertreter René Banse.
Sie raten deshalb zu Ele-
mentarschaden-Bausteinen.
Damit sind über Feuer, Lei-
tungswasser und Sturm
oder Hagel hinaus zusätz-
lich beispielsweise Stark -
regen und Schneedruck auf
dem Dach abgesichert. 
Aus 20 Euro werden 1500 Euro
Wer einmal in der Familie
erlebt hat, was Pflege im 
Alter wirklich kostet und
wie wichtig es ist, sich eine
gute Pflegeeinrichtung leis-
ten zu können, der rechnet
ganz anders. Es macht viel
aus, wenn man später allein

durch das Pflegetagegeld
rund 1500 Euro im Monat
mehr zur Verfügung hat. Da-
für zahlt ein Mittvierziger
heute nur 20 Euro monat-
lich. Hier lohnt es, rechtzei-
tig zu handeln, denn eine
solche Versicherung sollte
man abschließen, solange
man noch gesund und mun-
ter ist, sonst wird es schwie-
rig. 
Ein weiterer Absicherungs-
weg ist die monatliche Pfle-
gerente über eine kapitalbil-
dende Unfallversicherung,
die auch im Krankheitsfall
greift.           

DIE PASSENDE VORSORGE

Allianz-Generalvertretung
Sieglinde Stellmacher  

Freiheitstraße 20 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/55 40 22 
Fax 0 33 75/55 40 23

sieglinde.stellmacher@allianz.de
Di. & Do. 9-12 und 15-18 Uhr

und nach Vereinbarung
Allianz Hauptvertretung 

René Banse 
Stolze Schrey Straße 22 

15745 Wildau 
Tel. & Fax 0 33 75/50 05 19  

rene.banse@allianz.de
Di. 15-20 Uhr • Do. 15-18 Uhr

Fr. 9-12 Uhr

KONTAKTE

Mit der Allianz-Versicherung an 
der Seite werden viele Probleme 

beiseite geschoben. 
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IMPULSE  Maßgenaue Arbeit

Ohne verständliche Informationen über
die Beschaffenheit und bestimmungs -

gemäße Verwendung lässt sich oft das beste
Produkt nicht nutzen.
Wolfgang Oelschlägel ist spezialisiert auf
technische Dokumentationen nach EU-

Richtlinien und fachlich korrekte techni-
sche Übersetzungen aus allen und in alle 
europäischen Sprachen. Er liefert diese in-
klusive Fotos oder Explosionszeichnungen
gedruckt und auf CD. „Eine korrekte und
handhabbare technische Dokumentation in
der jeweiligen Landessprache ist unver-
zichtbar für Unternehmen, die ihre Produk-
te im Ausland anbieten“, so der erfahrene
Fachmann für Grafik, Repro und Druck, der
seinen Sitz mitten im industriellen Herz von
Wildau hat. Diese Nähe kommt zugleich
den Wildauer Studenten zugute. Für sie wer-
den Bachelor-, Master- und Diplomarbeiten
in die vorgeschriebene Abgabeform 
gebracht. Dazu gehören der Druck, die 
Beschriftung und die Bindung mit festem
Einband in den Farben Blau oder Bordeaux.            

„oe-werbung“ • Wolfgang Oelschlägel   
Schmiedestraße 3 Gewerbegebiet/Kurbelwelle

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/5 24 99 23 • www.oe-werbung.de

Wolfgang Oelschlägel sorgt für technische Doku-
mentationen und bringt Bachelor-, Master- und
Diplomarbeiten mit Druck, Beschriftung und 
Bindung in die vorgeschriebene Form. 

TECHNISCHE DOKUMENTATIONEN

Wird man unverschuldet in einen Unfall
verwickelt, dann ist ein wirklich un-

abhängiges Gutachten oft bares Geld wert.
Natürlich klingt es verlockend, wenn nach
fremdverschuldetem Unfall die gegnerische

Versicherung anbietet, alle Wege abzuneh-
men. Aber die eigenen Ansprüche sichert
man besser mit einem eigenen Gutachten,
zumal die entstehenden Kosten der Unfall-
verursacher trägt. „Dabei geht es um Art und
Umfang des Schadens, Höhe der Reparatur-
kosten, Reparaturdauer, Wertminderung,
Wiederbeschaffungswert, Nutzungsausfall
und mehr“, so Dr. Ing. Ralf Senße.  
Er ist seit fast 20 Jahren Kfz-Sachverständi-
ger. In seinem GTÜ-Prüfstützpunkt kann
man außerdem die HU- und AU-Abnahme
durchführen lassen.  
Änderungsabnahmen, Oldtimergutachten,
Gebrauchtwagencheck sowie Prüfung von
Flüssiggasanlagen beispielsweise von
Wohnwagen oder Sportbooten sind weite-
rer Service.            

GTÜ-Fahrzeuguntersuchungen  
Kfz-Sachverständigenbüro Dr. Ing. Ralf Senße

Fontaneallee 49-51 • 15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/5 29 44 45 • www.aqua-auto.de

Die GTÜ ist Deutschlands größte Kfz-Überwa-
chungsorganisation von freiberuflichen Sachver-
ständigen. Sie liegt in der Kundenzufriedenheit
ganz vorn. 

ZUVERLÄSSIGE GUTACHTEN UND HU
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Flexibel und zuverlässig  IMPULSE  

Lebensgefühl, innovative
Technik, Zuverlässigkeit

und günstige Preise für Fahr-
zeug und Service zeichnen 
Citroën aus. 
Das gilt für pfiffige Klein -
wagen, das Familienauto
und den Van ebenso wie für
vierrad getriebene SUV und
die breite Kleintransporter-
flotte. So  gibt es beim Wil-

dauer Autoland für jeden
Bedarf das Passende. „Für
Geschäftskunden haben wir
besondere Konditionen“, 
so Geschäftsführer Peter 
Wachalski.
Maßstäbe im Kompaktsegment
Neuer Star ist der Kompakt-
wagen C4. Er setzt mit viel
Komfort, besten Fahreigen-
schaften, viel Platz im In-
nenraum und einer Technik,
die niedrigste Verbrauchs-
werte und geringen Kohlen -
dioxid-Aus stoß ermöglicht,
Zeichen. 
Der C4 bietet die Möglich-
keit, mit zusätzlichem Spur-
wechselwarner, Bi-Xenon-
Scheinwerfern mit Kurven-
licht oder Vordersitzen mit 
Massagefunktion höchste
Sicherheit und angenehmen
Luxus zu vereinen. Ab Früh-
jahr 2011 gibt es das Fahr-
zeug in einer exklusiven

Version als DS4. 

Spezialisten für Citroën 
Seit über 20 Jahren helfen
die Spezialisten für Citroën
an der Wildauer Dorfaue
kompetent, fair und preis-
wert. Die persönliche Be-
treuung gehört zu den Stär-
ken. HU und AU sind eben-
so selbstverständlich wie
Reifendienst und die schnel-
le Hilfe bei kleinen Defek-
ten. Renner sind zur Zeit die
Nachrüstung von Tagfahr-
licht, Stand- und Sitzheizun-
gen, Diebstahlschutz sowie
Marderschreck.
Erfreulicherweise kümmern
sich die Autoprofis außer-
dem kostengünstig um Fahr-
zeuge aller Marken. Dazu
gehören Inspektionen nach
Vorschrift der jeweiligen
Hersteller, so dass die Ga-
rantie erhalten bleibt.       

AL 
Wildauer Automobile GmbH
Dorfaue 11A • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 65 90
www.autoland-gruppe.de

KOMPAKTWAGEN MIT POSITIV-POWER

Der neue C4 setzt Maßstäbe im
Kompaktsegment. 
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IMPULSE  Schöne Fotos gegen das Altern

Schönheit hält nicht ewig –
deshalb hat sich eine junge

Wildauerin nun ein Rezept 
gegen das Altern einfallen
lassen!
Ihre Lösung: Sie bietet sich im
Internet für Fotoaufnahmen
an. „Auf die Idee hat mich mei-
ne Nachbarin gebracht, die
ebenfalls als Model tätig ist“,
schmunzelt Sandy Göres. Die
25-jährige gelernte Verkäufe-
rin aus der Schwartzkopff-
siedlung, die im Gebäude
gleich neben dem Rathaus
wohnt, hat in kurzer Zeit
schon eine ganze Reihe von
Shootings absolvieren kön-
nen. Besonders begeistert auf-

genommen hat sie der Falken-
seer Horst-Dieter Kämpfer:
„Ich schätze an ihr die Aus-
strahlung und die Natürlich-
keit, mit der sie sich vor der
Kamera bewegt. Damit kann
sie in der Branche durchaus
Erfolg haben“, ist der Profi-
Fotograf von der jungen Wil-
dauerin überzeugt.
Ähnlich beurteilt sie der foto-
grafierende Feuerwehrmann
Peter Dvorak, der ebenfalls
große Erfahrung in der Model-
Fotografie hat.
„Candy“, wie Sandy Göres
von Freunden genannt wird,
träumt natürlich insgeheim
von einer Karriere, die ihr
Aussehen im Mittelpunkt hat.
„Ich würde gerne Mode und
Dessous vorführen oder für
Zeitschriften posieren“, be-
richtet sie. „Wenn das alles
nichts wird, so kann ich 
wenigstens später meinen

VERKÄUFERIN TRÄUMT VON MODELKARRIERE

Sandy Göres Motive sind vielseitig. In der Freizeit verwöhnt sie ihre 
beiden Katzen und Hund Lucy.
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IMPULSE  Schöne Fotos gegen das Altern

Kindern zeigen, wie ihre Mutti
mal aussah.“
Allerdings, die Fotos gibt 
es zwar, aber noch 
fehlen die Kinder.
Dafür gibt es einen
Freund, und der
ist, was selten
vorkommt,
nicht mal eifer-
süchtig „Er hat
es ja sehr gut 
bei mir, denn
mein großes Hobby
ist das Kochen“,
schmunzelt die Wil-
dauerin. Ihre Traumfigur
hält sie übrigens ganz ohne
Diät: „Meine Vorliebe gilt 
deftiger Hausmannskost. Ich
mag Gulasch und Kohlroula-
den, backe gerne Käsekuchen
oder Marmorkuchen“. 
Für Fitness sorgt anschlie-
ßend dann eben ein kleiner
Spaziergang mit Hund Lucy. 

Infos: 
Tel. 0 15 20/9 03 22 21

VERKÄUFERIN TRÄUMT VON MODELKARRIERE Sandy Göres aus der Schwartz-
kopffsiedlung ist auf dem
Sprung in die Modelwelt.
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IMPULSE  Sparen, aber richtig

Bei einer Versicherung weiß man ja nie, ob
man sie mal in Anspruch nehmen muss.

Also achtet man auf günstige Beiträge.

Zuviel Sparsamkeit kann aber nach hinten
losgehen. „Manche Angebote sind dadurch
vermeintlich günstig, weil exakt die wahr-
scheinlichen Risiken ausgeschlossen sind.
Im Schadensfall steht man dann alleine da“,
weiß Versicherungsfachmann Kai Rinka.  Er
rät deshalb dazu, seine Verträge von einem
Fachmann durchsehen zu lassen. „Der Laie
hat leider bei den oft komplizierten Bedin-
gungen kaum eine Chance, den Sinn von all
dem Kleingedruckten voll zu erfassen“, weiß
er. Kai Rinka bietet als Alternative ein Paket
der Grundabsicherung, das keine versteck-
ten Lücken enthält und mit guten Rabatten
von bis zu 15 Prozent das Portemonnaie dau-
erhaft schont. Da kann man also gleich aus
zwei Gründen ruhig und unbesorgt schla-
fen!             

Versicherungsfachmann Kai Rinka  
Karl Marx Straße 15 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 22 70 • Fax 0 33 75/50 23 70  
www.rinka.ruv.de

SICHER DANK VERSICHERUNGSCHECK

Wer viel zu erledigen hat, muss meist 
viele Wege gehen. Nicht so in Wildau.

Hier spart das umfassende Angebot in der
Postagentur im Einkaufszentrum Fichte -
straße richtig viel Zeit. „Bei uns kann man
sogar ein Postbank-Girokonto eröffnen, für
den Enkel ein Sparbuch anlegen und sämt-
liche Überweisungen tätigen“, so Inhaber
Winfried Knitter. Dazu kommen die typi-
schen Postdienstleistungen vom Einschrei-
bebrief bis zum Abschicken von Paketen. 
Weiterer Service sind Schreibwaren und
Schulmaterialen. Man findet vom Anspitzer
über Schreibblöcke bis zu Lineal und Zirkel
alles, was die Lehrer verlangen. Das Ange-
bot wird durch Büromaterial, Spiele, Bastel-
und Malbedarf, Glückwunschkarten, Brief-
umschläge und vieles mehr ergänzt. Handy-
karten für alle Netze sorgen dafür, dass man
immer erreichbar bleibt. Und mit Fahrkar-
ten für Bus und Bahn bleibt jeder ganz 
umweltfreundlich mobil. 

Außerdem findet man hier in der breiten
Auswahl an Zeitungen und Zeitschriften 
immer das Neueste aus der ganzen Welt.           

Postagentur Schreibwaren Presse 
Winfried Knitter 

Fichtestraße 92-94 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 86 95 

In der Postagentur lassen sich viele Dinge bequem
auf ein und demselben Weg erledigen.  

NEUES KONTO, POST UND SCHREIBWAREN



BMW setzt Zeichen  IMPULSE  

Wichtiger Garant für
den anhaltenden 

Erfolg von BMW-Wernecke
ist die Zufriedenheit der 
Autofahrer.
„Wir verstehen uns als
Dienstleister für individuel-
le Lösungen mit hervorra-
gendem Service. Unsere
Kunden können sich auf 
die Qualität aller Arbeiten
verlassen“, erläutert Olaf
Wernecke. 
Werkstatt service, flexible
Terminvereinbarungen, Be-
ratung und Fahrzeugüber -
gabe gehören ebenso dazu
wie die verständliche Rech-
nungserklärung durch das
Serviceteam.

Räder einlagern
Der regelmäßige Wechsel
der Räder zum Winter und
Sommer ist längst Normali-

tät geworden. Der bequeme
Service vermeidet schmutzi-
ge Hände, unnötige Schlep-
perei und vollgestellte Gara-
gen. Einmal vorbeikommen
und schon ist alles erledigt.
Der saisonale Räderwechsel
inklusive Waschen und
Wuchten wird durch die 
verwechslungsfreie Einlage-
rung in ein neues eigenes
Hochregallager ergänzt. Die
Kapazität ist so reichlich be-
messen, dass der Reifenser-

vice nicht nur auf Fahrer der
Hausmarken BMW und 
Mini beschränkt bleibt. 

Sparen mit Spaß
Technische Innovationen,
sinnvolle Entwicklungen für
Sicherheit und Fahrkomfort
sowie beeindruckende
Technologien zur Ver-
brauchssenkung sind cha-
rakteristisch für die Autos
von BMW und Mini. Günsti-
ge Finanzierungen, gepfleg-
te Gebrauchtwagen und 
attraktive Konditionen für
Firmenkunden ermöglichen
jedem sein Wunschfahr-
zeug.        
BMW-Vertragshändler Wernecke

Wildau-Zossen-Cottbus   
Richard Sorge Straße 32

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/5 05 20 

Fax 0 33 75/5 05 22 99   
www.bmw-wernecke.de

Zur Winter- und Sommersaison
wechselt das Wernecke-Team
bequem Räder und Reifen. 

BMW und 
Mini helfen
mit effizien-
ten Benzin-
und Diesel-
motoren
beim Sparen,
ohne dass auf
Fahrspaß ver-
zichtet wer-
den muss.  

SERVICE SICHERT FAHRVERGNÜGEN
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IMPULSE  Bestens unterwegs
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Gesunde Er nährung ist für jeden wichtig. Direkt am 
S-Bahnhof Wildau bietet Dagmar Klußmann frisches
Fleisch vom Kalb, Schwein und Rind sowie leckere Wurst
in bester Bio-Qualität an. Geflügel sollte vorbestellt wer-
den, da hier ausschließlich frische Ware geführt wird, die
schließlich direkt auf den Tisch soll. Biofleisch und Bio-
wurst überzeugen mit ihrem auffällig guten Geschmack.
Sehr bequem ist, dass hier weitere Lebensmittel mit Bio-
siegel wie Brot und Brötchen, Milchprodukte, Teigwaren,
Cerealien und Öle gleich mit gekauft werden können. Ein
kleiner Imbiss bietet frische Wiener, Knacker, Bouletten
und leckere Suppen. 

My Bio   
Bahnhofsplatz 2 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/52 66 88 • www.mybio-wildau.de • Mo. geschlossen

Bio am Bahnhof



Mit Autogas täglich sparen  IMPULSE  

Im Sommer 2011 feiert der Parkplatz am
Flughafen Schönefeld „bbi-airport-parken“

sein fünfjähriges Bestehen.    
Sven Niedergesäß hat damit die Bestätigung
erhalten, die Mut auf Fortsetzung macht.
Die Vorteile, wie die unmittelbare Nähe zum
Flughafen, kostenlose Reservierung und
Stornierung, keine Vorkasse bei der Reser-
vierung und der völlig unkomplizierte Ab-
lauf sprachen und sprechen für sich. 

Bequem zum Terminal
„Probleme gab es mit dem im letzten Jahr
aufgebauten Kassenautomaten, den wir ge-
gen das Produkt eines anderen Herstellers
austauschen mussten. Da ich selbst im Ser-
vice mit Automatiktüren tätig bin, war ich
erschüttert, was manche Firmen so auf den
Markt bringen.“ 
Der Parkplatz liegt dicht am S-Bahnhof
Schönefeld. Zum künftigen Flughafen sind
es nur zwei Stationen, die bis zur Eröffnung
gebaut werden. Mit BBI-Eröffnung wird der
neue Terminalbereich so in kürzester Zeit
und noch bequemer erreichbar sein, mit
Kurzstreckentarif und im Zehn-Minuten-
Takt. Eine Preiserhöhung für das Parken ist
dennoch nicht vorgesehen. 

Autogas tanken
Zusätzlich betreibt Sven Niedergesäß Auto-
gas-Tankstellen. „Die jüngsten Preiserhö-
hungen liegen nicht in unserer
Verantwortung. Für Auto-

gas-Sparer ist das Preisniveau von heute 74
Cent zu den Tiefstständen von 58 Cent
schon ungewohnt. Doch Benzinpreise pen-
deln schon mal an einem Tag mit zehn Cent
Unterschied. Aktuell ist der Preisunter-
schied nicht mehr etwa 60 Cent, sondern 
sogar etwa 74 Cent. Und mit dem Zusatz 
von E 10 in den normalen Kraftstoffen wird
dauerhaft eine noch höhere Differenz zum
Benzin gegeben sein.“         

Kontaktdaten
bbi-airport-parken  

Mittelstraße 10 • 12529 Schönefeld   
www.bbi-airport-parken.de  

Autogas24-Tanken  
Mittelstraße 10   

12529 Schönefeld
Chausseestraße 15 • 15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/52 05 71 • Fax 0 33 75/52 25 36    
www.autogas24-tanken.de 

PREISWERT PARKEN AM FLUGHAFEN
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TH Wildau feiert mit viel Prominenz 20. G eburtstag – Wissen aus Wildau ist weltweit gefragt  BILDUNG  

Die Zukunft gilt regenerati-
ver Energie – das ist aus-

gerechnet den Ölscheichs noch
viel mehr bewusst als man-
chem Bewohner der Industrie-
länder. In Gebieten wie den
Vereinigten Arabischen Emi-
raten ist man deshalb mit
Hochdruck dabei, die Weichen
für eine Zukunft weg vom Öl
zu stellen. Ganz vorne mit 
dabei ist die Technische Hoch-
schule in Wildau.
Ausgerechnet zum 20. Jubilä-
um der Gründung der Wil-
dauer Hochschule soll in Abu
Dhabi die „Deutsche Logistik
Hochschule“ ihren Betrieb
aufnehmen. 
Die erste Weichenstellung
fand mit der Unterzeichnung
der Absichtserklärung am 24.
Mai 2010 statt.  

Geburtstag mit der Kanzlerin
Das war ein ganz besonderes
„Geburtstagsgeschenk“ für
den TH-Präsidenten. Profes-
sor László Ungvári konnte an
diesem Tag nämlich zugleich
seinen runden 55. Geburtstag
feiern.
Die „German Graduate
School of Logistics“ zeigt die
hohe Bedeutung der TH Wil-
dau. Das Projekt war 2008 bei
einem Staatsbesuch von 
Premierminister Scheich 
Muhammad bin Raschid Al
Maktum in Deutschland mit
Bundeskanzlerin Dr. Angela 
Merkel vereinbart worden.
Bei der Suche nach einer ent-
sprechend qualifizierten deut-
schen Hochschule wurde die
TH Wildau ausgewählt. Wie
wichtig Deutschland diese 

Zuammenarbeit nimmt, zeigt,
dass die deutsche Bundes-
kanzlerin der Vertrags-Unter-
zeichnung von Professor Lász-
ló Ungvári und Hochschul -
minister Nahyan Mabarak Al
Nahyan zusammen mit dem
Kronprinz der VAE, Scheich
Mohammed bin Said al-Nah-
jan beiwohnte. 

Drehscheibe für Europa,
Asien und Afrika

Der eigentliche Vertrag wurde
dann am 22. November 2010

BILD
UNG

Goldene Zeiten

Als  Professor László Ungvári (l.)
und Hochschulminister Nahyan
Mabarak Al Nahyan die Deut-
sche Logistik Hochschule in Abu
Dhabi ins Leben riefen, waren
Bundeskanzlerin Angela Merkel
und Kronprinz Scheich Muham-
mad Ibn Zayid Al Nahyan mit da-
bei, um die hohe Bedeutung des
Engagements zu unterstreichen.

ZUKUNFTS-
WEICHEN FÜR
ÖL-SCHEICHS

ZUKUNFTS-
WEICHEN FÜR
ÖL-SCHEICHS
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von Dr. Tayeb Kamali, Rektor
des Higher Colleges of Tech-
nology Abu Dhabi und Profes-
sor László Ungvári unter-
schrieben. An der feierlichen
Zeremonie nahmen unter an-
derem Scheich Khalifa bin
Zayed Al Nahyan als Präsi-
dent der Vereinigten Arabi-
schen Emirate, dessen Bruder,
Kronprinz Scheich Muham-
mad Ibn Zayid Al Nahyan und
Scheich Nahyan Mabarak Al
Nahyan als zuständiger 
Minister für Höhere Bildung
und Forschung teil. 
Außerdem wohnten der 
sächsische Ministerpräsident
Stanislaw Tillich und der 
frühere britischen Premiermi-
nisters John Major der Unter-
zeichnung bei.
Letzterer dürfte sich aller-
dings am wenigsten gefreut
haben, denn Deutschland
zeigt mit dieser neuen Hoch-
schuleinrichtung in einem
Land deutlich Flagge, das über
Jahrhunderte zur britischen
Einflusssphäre zählte. „Der
Grund für diese Logistik-

Hochschule liegt im Umden-
ken in der Golfregion. In den
1970-er Jahren erwirtschafte-
ten die Vereinigten Arabi-
schen Emirate noch 70 Pro-
zent ihres Nationaleinkom-
mens mit Öl. 2005 waren es
gerade mal 31,7 Prozent. Da-
bei kann die Wirtschaft dort
aber jährlich zweistellige
Wachstumsraten verzeich-
nen. Nun will das Land die
geografische Lage nützen, 
um zur Handelsdrehscheibe
zwischen Asien, Europa und

Afrika zu werden. Zudem
wird stark auf Tourismus ge-
setzt. Bei beiden Bereichen ist
die Logistik das Herz“, berich-
tet Professor Ungvári.
Wildauer Wissen für die Welt
Die ersten Studenten sollen in
der Deutschen Logistik Hoch-
schule im September 2011 die
Hörsäle füllen. Die Logistik-
Hochschule ist das spektaku-
lärste der „Leuchtturm-Pro-
jekte“, mit denen deutsches
Wissen bei  der Entwicklung
in anderen Ländern helfen
soll. Im russischen St. Peters-
burg wird ein Studiengang
Wirtschaftsingenieurwesen
von Wildau aus betrieben. An
der staatlichen Universität 
Jaroslawl, ebenfalls in Russ-
land, bietet die TH Wildau
Wirtschaftsinformatik an. In
der kroatischen Hafenstadt
Rijeka gibt es Wildauer Wis-
sen in den Studiengängen 
Telematik und Logistik. „Die-
ses Projekt finanzieren wir
aus unseren eigenen Mitteln“,
so Präsident Ungvári. Neu ist
das Engagement am Europäi-
schen Zentrum für Weiter -
bildung in Riga. 

Die Unterzeichnung des eigentlichen Vertrags fand im Beisein des 
sächsischen Ministerpräsident Stanislaw Tillich (2.v.l.) und des früheren
britischen Premierministers John Major statt. 

Die TH Wildau und ihr Präsident Professor László Ungvári sind in den
Vereinigten Arabischen Emiraten sehr gefragt.

!



BILDUNG  Vielseitigkeit und Innovation Neue Termine  BILDUNG

„Unser Engagement hat sich
mittlerweile vielfach herum -
gesprochen, so dass wir viele
An fragen bekommen. Die
letzte kam von den Universi-
täten Nowosibirsk und aus
dem Emirat Katar.“

20 Jahre TH Wildau
Das bedeutet, dass Professor
László Ungvári immer häufi-
ger sein Palmen übersätes 
Büro gegen einen Sitz im Flug-
zeug eintauschen muss. „Lei-
der ist der Terminplan oft so
eng, dass ich vom Land selbst
gar nichts zu sehen bekomme.

34

1991: Auf der ersten Sitzung der Gründungskommission wird über die
Fächerstruktur und die Fachbereiche entschieden.

2007 wurde Wildau auch dank
der TFH als „Ausgewählter Ort im
Land der Ideen” ausgezeichnet.

1997: Die Struktur vieler Studien-
gänge wurde neu geordnet und in
bestimmte Studienrichtungen
profiliert. Die Verfahrenstechnik-
gehört zu den gefragten Fächern.

Rückblick 20 Jahre TH Wildau

2002: Der erste Neubau für die
TFH Wildau wird feierlich über-
geben.
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Ausgerechnet in Abu Dhabi
ist mir das jedes Mal passiert,
dabei bin ich durchaus ein
Freund warmer Temperatu-
ren.“ Verständlich, denn Wil-
daus TH-Präsident ist gebürti-
ger Ungar. Trotz vermehrter
Reise-Aktivität nimmt sich
der Präsident viel Zeit, den 20.
Geburtstag der TH Wildau zu
feiern. Denn eigentlich geht es
hier um ein Doppeljubiläum,
das 62 Jahre Ingenieursaus -
bildung in Wildau mit ein-
schließt. „Wir haben dazu das
ganze Jahr über interessante

Veranstaltungen. So tritt am
4. April 2011 der frühere Fi-
nanzminister Peer Steinbrück
mit einen Vortrag auf. Im An-
schluss findet unser Jahres-
empfang  statt. Die Festveran-
staltung am 19. Oktober endet
mit einem feierlichen Ball. Das
ganze Jahr über werden pro-
minente Gäste zu uns kom-
men.“

Techn. Hochschule Wildau (FH)
Bahnhofstraße
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 81 01 
www.th-wildau.de

Seniorenseminar
Das Seniorenseminar der Techni-
schen Hochschule Wildau bietet 
interessante Vorträge von hochkarä-
tigen Referenten zu Themen von all-
gemeinem Interesse. Dabei werden
wissenschaftliche Erkenntnisse all-
gemeinverständlich präsentiert. Die
Veranstaltungen sind für jeden frei.
Als Termine stehen momentan fest:
1.4.2011, 15 Uhr:
Ein Hort heiliger Musik

Aus der Geschichte der Sing -

akademie zu Berlin,

Manfred Möckel, ehemaliger 

Dramaturg am Maxim-Gorki-Theater

8.4.2011, 15 Uhr:
Neuverteilung der Macht

Amerika, Europa, China

Dr. Hans-Peter Hempel

Lehrbeauftragter an der FU Berlin

15.4.2011, 15 Uhr: 
Psychische Erkrankungen in unse-

rer älter werdenden Bevölkerung

Prof. Stefan Kropp

Chefarzt Klinik für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik

Asklepios Fachklinikum Teupitz

13.5.2011, 15 Uhr:
Der königliche Baurat Georg 

Büttner und seine Bauten

Christian Ritter, Gemeinde-

kirchenrat Friedenskirche Wildau

Vorsitzender des Freundeskreis

Friedenskirche Wildau

20.5.2011, 15 Uhr:
Die Sterne – Geschwister der 

Sonne, Einführung in die Stern-

physik Prof. Dieter Herrmann, 

Direktor a. D. der Archenhold-

Sternwarte

Präsident der Leibniz-Sozietät e.V. 

27.5.2011, 15 Uhr:
Das Milchstraßensystem

Prof. Dieter B. Herrmann

Direktor a.D. der Archenhold-

Sternwarte, Präsident der Leibniz-

Sozietät e. V. Berlin

Als weiteres Thema ist „Im Islam 
leben und sterben wir alle“ - Über
Goethe und den Islam mit Dr. 
Detlef Rüster, Autor und Leitender
Oberarzt a.D. der Chirurgie im
Achenbach-Krankenhaus vorgesehen.

Seniorenseminar der TH Wildau 
Bahnhofstraße, Haus 13, Raum 143

15745 Wildau 
Tel. 03375/50 85 98 

www.th-wildau.de/weiterbildung/
senioren.html

2009: Familienministerin Ursula von der Leyen und MdP Dagmar Wöhrl
zeichnen die TFH als „Familiengerechte Hochschule” aus. 

Immer mehr Unternehmen der
Region werden Kooperations-
partner der TH und vereinbaren
ein Studium im Praxisverbund. 
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BILDUNG  Zukunftsweichen stellen

Europaweit werden fast
zwei Millionen Berufs-

kraftfahrer gesucht. Bevor
sie mit dem Truck auf die
Straßen dürfen, werden sie
umfassend ausgebildet. 
Die TÜV Rheinland Akade-
mie GmbH bietet in ihrer
Außenstelle Wildau Fahr-
schulausbildung auf dem

LKW  sowie Umschulungen
zum Berufskraftfahrer ein-
schließlich Gefahrgut-, La-
dekran- und Gabelstapler-
ausbildung an. Ergänzt wird
dies durch die Pflichtweiter-
bildung für alle gewerb -
lichen LKW- oder Busfahrer.
„Hinzu kommen mit guten
Arbeitsmarktchancen unse-

re Ausbildung und Umschu-
lung zur Fachkraft für
Schutz und Sicherheit inklu-
sive Schusswaffenberechti-
gung, Kurse für Fahrzeug-
pfleger und Krankenpflege-
basiskurse, jeweils wenn 
gewünscht einschließlich
Pkw-Führerschein“, ergänzt
Außenstellenleiter Jürgen
Päch. Alle Ausbildungen
sind zertifiziert und werden
von einem Meister geleitet.
Eine Förderung über die
Bundesagentur für Arbeit,
die ArGe, Versicherungsan-
stalten oder den Berufsför-
derungsdienst ist möglich.           
TÜV Rheinland Akademie GmbH

Bahnhofstraße Halle VII
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/21 72 33    
www.tuev-akadamie.de

Eines der Spezialangebote der TÜV Rheinland Akademie ist die 
Aus bildung zum Berufskraftfahrer.

VIELFALT BEIM TÜV 

Ein Buchladen mit un-
gewöhnlichem Kon-
zept lädt am Bahnhofs-
platz ein. „Jedes im 
Laden gekaufte Buch
können Sie zurück-
bringen und erhalten
je nach Zustand bis zu

35 Prozent des Kaufpreises zurück“, so Tina
Apitz. Was nicht da ist, wird besorgt, und wenn
es sein muss, in Australien. Zusätzlich bietet sie
DPD-Paketannahme und Pin-Post-Service an. 
Norbert Apitz berät zu allen Fragen rund um den
PC, repariert Computer und führt individuell auf
die offenen Fragen abgestimmte Kurse durch. Der
Kopierservice wird durch die Möglichkeit, Doku-
mente laminieren zu lassen und Broschüren per
Klebebindung erstellen zu lassen, ergänzt.   

Tina’s springende Bücher Tina Apitz   
Bahnhofsplatz 3 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 92 62 
www.springendebuecher.de 
PC- und Netzwerkdienst Apitz

Bahnhofplatz 3 • 15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/52 92 64

Bücher und Computer
Die Erfahrung von Frank
Döring und seine einge-
hende Beratung hat in
den letzten 20 Jahren
schon vielen Unterneh-
men und Existenzgrün-
dern geholfen. Nun wur-
de die Firma U.D.S. erfolgreich nach ISO und
AZWV zertifiziert. Das Unternehmen arbeitet
mit der Kreditanstalt für Wiederaufbau zusam-
men und kann so Firmen helfen, von staatlichen
Hilfsprogrammen zu profitieren. „In diesem Jahr
werden wir unsere Existenzgründungsberatung
noch weiter ausbauen. Ein guter Tipp für Klein-
unternehmen ist, dass die LASA Brandenburg bis
zu 80 Prozent der Kosten im Bereich der Perso-
nalentwicklung übernimmt“, informiert Frank
Döring. Mit der TH Wildau existiert eine Koope-
ration zur Sachverständigenqualifizierung.

U.D.S.
Unternehmensberatung, Dienstleistungen,

Sachverständigenwesen
TGZ Wildau 

Freiheitstraße 124-126 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/5 26 92 82 • www.uds1.de

Brücke zur KfW
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Mit Kindern umzugehen ist für viele ein
Traumberuf. Trotzdem fehlen mehr

und mehr ausgebildete Erzieher in kommu-
nalen und privaten Kindereinrichtungen.

Die Zeuthener Akademie für Weiterbildung
hat reagiert und bietet seit Mitte 2010 sehr
erfolgreich  eine Einstiegs-Weiterbildung zu
Kinderpflegehelfern an. „Aus unserem ers-
ten Kurs sind über die Hälfte der Teilnehmer
jetzt in Arbeit. Die Kurse ermöglichen, in der
Kindererziehung Fuß zu fassen und dann
später den Erzieherberuf richtig zu lernen.
Für die Kitas, Horte oder Kinderheime bie-
ten die Praktika gute Möglichkeiten, Inte-
ressenten und ihre Eignung richtig kennen-
zulernen“, nennt  ZAK-Geschäftsführerin
Marina Scholz die Kursvorteile für alle Be-
teiligten. Auf ihrer neuen Internetseite in-
formiert die ZAK über die weiteren Ange-
bote in den Bereichen  kaufmännische und
gewerblich-technische Bildung, EDV, Hotel-
und Gaststättengewerbe, Hauswirtschaft
und Pflege sowie Sprachen.            
Zeuthener Akademie für Weiterbildung GmbH

Bahnhofstraße 1 Haus 20 • 15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/2 17 60 • www.zak-wildau.de

Die Weiterbildung zu Kinderpflegehelfern ist
über Bildungsgutscheine möglich.

KINDER MACHEN SPASS

Der Arbeitsmarkt stellt hohe Anforderun-
gen. Wer eine neue Stelle sucht, muss die

dafür passenden Kenntnisse vorweisen.    
Seit Jahren ist die DEKRA Akademie in Wil-
dau zuverlässiger Partner beim beruflichen
Neueinstieg. „Wir kennen die Anforderun-
gen der Arbeitgeber, analysieren in Bera-
tungsgesprächen den fachlichen Stand der
Arbeitsuchenden und können sie so gezielt
auf den Neueinstieg ins Berufsleben vorbe-
reiten“, erläutert Thomas Seidelt. 
Die Maßnahmen qualifizieren im kaufmän-
nischen Bereich zu Fachkräften für Perso-
nalwirtschaft, für Buchhaltung, für Marke-
ting/Vertrieb sowie für Büro und Verwal-
tung. Im Bereich Lager/Logistik kann man
als Fachkraft für den Einkauf, als Lager-
fachkraft und als Lagerfachhelfer die Kurse
abschließen. 
Hinzu kommen Weiterbildungen für Be-
rufskraftfahrer und zum Berufskraftfahrer
sowie die modulare Weiterbildung für Ver-

käuferinnen mit Kassenschein. Da Reini-
gungskräfte heute immer mobiler sein müs-
sen, wird hier integriert der Führerschein in
Kooperation mit einer Fahrschule erworben.            

DEKRA Akademie GmbH 
Bahnhofstraße Halle VII • 15745 Wildau  

Ansprechpartner Thomas Seidelt  
Tel. 0 33 75/56 40 80  

Mail: wildau.akademie@dekra.com
www.dekra-akademie.de

Die DEKRA Akademie befindet sich in der Halle VII
gegenüber der TH Wildau. 

FIT FÜR DEN JOB



BILDUNG  Besser sprechen Intensives Lernen  BILDUNG  

Wer ist der Professor mit den meisten „äh“
im Vortrag? Darüber kursiert an der TH

Wildau eine heimliche Hitparade.
„Initiatoren dieser Professoren- und Dozenten-
Bewertung sind die beiden Studenten Peter
Göhre, 22, und Tom Schlansky,
23. „Hauptberuflich“ studie-
ren sie Europäisches
Management und
Wirtschafts-
recht. In
der

Freizeit haben sie den „Rhetorik Club Wildau”
ins Leben gerufen, den sie leiten. „Dabei geht
es darum, dass man in der Öffentlichkeit so
spricht, dass die Zuhörer gerne dem Vortrag
folgen und ihn bestmöglich verstehen kön-
nen“, beschreiben die beiden ihr Ziel. „Gerade

an unserer Hochschule, wo es viele techni-
sche Studiengänge gibt, ist Rheto-

rik oftmals ein Problem“,
wissen sie. Ur-

sprünglich
woll-

RHETORIK FÜR JEDE LEBENSLAGE

38

Um gehört zu werden, benötigen Peter Göhre (l.)
und Tom Schlansky in der Regel kein Megafon: Die
Leiter des „Wildauer Rhetorik Clubs” wissen sich
perfekt und wirkungsvoll auszudrücken und geben
das Wissen dafür gerne an andere weiter.
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RHETORIK FÜR JEDE LEBENSLAGE

Um gehört zu werden, benötigen Peter Göhre (l.)
und Tom Schlansky in der Regel kein Megafon: Die
Leiter des „Wildauer Rhetorik Clubs” wissen sich
perfekt und wirkungsvoll auszudrücken und geben
das Wissen dafür gerne an andere weiter.

ten die beiden sich selbst in freier Rede 
perfektionieren und besuchten deshalb ein
spezielles Seminar in Adlershof. „Da haben wir
aber schnell gemerkt, dass das nichts für 
Studenten ist. Dort ging es vor allem darum,
Außendienstler fit für erfolgreiche Verkaufs -
gespräche zu machen.“
Also haben die beiden Studenten, die beide aus
Sachsen-Anhalt stammen, ein eigenes Konzept
entworfen. Seit nunmehr drei Jahren leiten sie
den Rhetorik Club Wildau, der für jeden offen
ist. „Komischerweise überwiegen bei uns 
immer die männlichen Teilnehmer“, berichtet 
Peter Göhre.
Bekannt geworden ist der Club, der keine feste
Mitgliedschaft verlangt, durch den „Rhetorik-
Slam“, einen Wettbewerb, der Spaß mit Über-
zeugung verband.
Den beiden Initiatoren geht es darum, sponta-
nes und freies Sprechen zu üben, Vorträge 
ohne Lampenfieber zu halten und zu lernen,
auf Kritik und Störungen souverän zu reagie-
ren. „Gerade Naturwissenschaftler tun sich mit
Reden oft schwer“, wissen Peter Göhre und
Tom Schlansky.
Die beiden und ihre „Schüler“ betrachten 
natürlich nicht nur Professoren mit anderen 
Augen, sondern ebenso sehr Politiker. „Kaum
einer kann sich gut äußern. Die Bundeskanzle-
rin gilt zu Recht als Einschlaf-Pille, wenn sie 
eine Rede hält“, so das Urteil der beiden 
Studenten. 
Gute Noten bekommen von ihnen in dieser
Hinsicht nur Gregor Gysi und Joachim Gauck.
„Diese Bewertung bezieht sich aber nicht auf
die Inhalte!“ 
Sogar das Privatleben kann mit geübter Sprech-
kunst einen besonderen Schwung bekommen:
„Man hört sich besser zu, reagiert gelassener
auf Kritik und kann dadurch mit der Freundin
mehr Einklang erreichen“, berichten die beiden
aus ihren Erfahrungen.

Infos: http://rhetorikclub.blogspot.com

Alle haben schon
versucht zu helfen,
die Eltern, die Tan-
te und selbst die
Oma. Was aber,
wenn trotz fleißi-
gem Üben beim
Schreiben die Buch -
stabenfolge ver-
wechselt und das Lesen letztlich zum Ratespiel
wird? Dann besteht die große Gefahr, dass die an-
dauernden Misserfolge schnell zu Schulfrust oder
Schulangst führen und Lernerfolge in allen
Fächern gefährdet sind. Unterstützung kommt
von der Lese-Rechtschreib-Praxis mit Dr. Simone
Hesse an der Spitze. Sie stellt durch gezielte Dia-
gnostik fest, wo das Problem genau liegt. Dann
hilft sie mit einer zertifizierten Therapie sowie in
enger Abstimmung mit Eltern und Schullehrern
und ebnet den Weg zum lange erhofften Erfolg
beim Lesen und Schreiben. 

Schreibhaus Lese-Rechtschreib-Praxis  
Zernsdorfer Straße 63 • Berliner Straße 20a 

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/21 18 94 • www.schreibhaus-online.de

Alles schon probiert

Gute Leistungen ohne Hausaufgaben, im privaten
Gymnasium Villa Elisabeth werden Schüler- und 
Elternträume wahr. Das studienpädagogische Prin-
zip hat sich in der Ganztagsschule optimal bewährt.
Das Gymnasium mit seiner 15-jährigen Tradition bie-
tet kleine Klassen und individuelle Betreuung. 
Sprachen stehen hoch im Kurs. Reiten, Segeln oder
Tanzen helfen später im gesellschaftlichen Leben. 
Nach dem gleichen Prinzip arbeiten die Grundschule
sowie die Oberschule und die Privatschule des 2. Bil-
dungsweges in Eichwalde.

Grundschule und Gymnasium Villa Elisabeth
15745 Wildau • Tel. 0 33 75/21 62 40

Oberschule Villa Elisabeth und Privatschule 
15732 Eichwalde • Tel. 0 30/6 75 52 62

www.privatschule-villa-elisabeth.de

Grundschule, Oberschule
und Gymnasium

39Wildau 14. Ausgabe
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Wildaus Jugend macht mobil  WOHNEN  

Wo drückt die Jugend-
lichen in Wildau der

Schuh? Worüber die Gemein-
devertreter manchmal nur rät-
seln können, das wissen dann
zumeist die Mitglieder des 
Jugendbeirats.

Insgesamt acht Jugendliche
stehen seit mittlerweile über
zwei Jahren Bürgermeister Dr.
Uwe Malich und den Gemein-
devertretern zur Seite, damit
die Belange der jungen Wil-
dauer im Ort Gehör finden.

Vorsitzende des Gremiums
sind Marcus Dahlke, 18, und
Julia Reichmuth, 19. Beide
sind Schüler am Humboldt-
Gymnasium in Eichwalde. 

Acht für die Jugend
„Um den Jugendbeirat zu

BOLZEN STATT SCHWIMMEN!WOHNEN

Julia Reichmuth und Marco
Dahlke bringen mit dem 
Jugendbeirat von Wildau 

gerne Farbe ins Leben ihrer
Altersgenossen.

Julia Reichmuth und Marco
Dahlke bringen mit dem 
Jugendbeirat von Wildau 

gerne Farbe ins Leben ihrer
Altersgenossen.
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Wildaus Jugend macht mobil  WOHNEN  

gründen, gab es einen Aufruf
an Vereine, Schulen und 
andere Einrichtungen. Der
Beirat könnte insgesamt 19
Mitglieder haben. Allerdings
haben sich nicht so viele 
gemeldet“, berichtet Dahlke,
der für die Wildauer Feuer-
wehr in dem Gremium sitzt. 
Seine Stellvertreterin Julia
Reichmuth kam über  den
Sportverein Motor Wildau in
den Jugendbeirat, sie ist dort
als Schwimmerin aktiv. 
Weitere Mitglieder sind Eric
Flechtner, Nadja Hellmuth,
Martin Reis, Lisa Jäger und
Paul Storm. 

Aktiv im 
Gemeinde-Parlament

Die Mitglieder des Beirats
sind eingeladen an den Sit-
zungen der Gemeindevertre-
ter teilzunehmen, haben dort
sogar Rederecht. In dem für
Jugendfragen zuständigen
Ausschuss für Jugend und 
Soziales dürfen sie sogar pro
Sitzung einen eigenen Tages-
ordnungspunkt einbringen.
Die bisherigen Erfolge kön-
nen sich sehen lassen. So wa-
ren sie am neuen Bolzplatz ge-
genüber vom Wildorado tätig.
Sie haben die Anlage nicht
nur initiiert, sondern eifrig 
daran mitgearbeitet. 

Spielplatz-Sicherheit
Ein weiteres wichtiges Augen-
merk gilt der Sicherheit. „Wir
haben 2008 die Spielplätze
unter die Lupe genommen
und dies 2010 wieder getan.
Dabei haben wir etliche 
Sicherheitsmängel entdeckt. 
Da gab es beispielsweise
durchgescheuerte Seile, Split-
ter, die aus dem Holz ragten,
Buddelkisten mit Sandmangel

und eine fehlende Abgren-
zung des Spielplatzes hinter
der Oberschule. Dadurch 
bestand die Gefahr, dass die
Kinder in die Skaterbahn pur-
zeln“, beschreibt Marcus
Dahlke die aufgefundenen
Probleme. 
„Durch unsere Arbeit ersparte
sich die Gemeinde die Kosten
für einen Sachverständigen
und wir freuen uns, dass die
vorgefundenen Fehler unver-
züglich bereinigt wurden“,
unterstreicht Julia Reichmuth
die gute Zusammenarbeit.
„Der Spielplatz-Check wird
nun in regelmäßigen Abstän-
den von uns durchgeführt
werden.“

Schwimmer 
auf dem Trockenen

Während also Feuerwehr-
mann Marco Dahlke sich ganz
besonders über das Mehr an
Sicherheit freuen kann, wird
Schwimmerin Julia Reich-
muth mit anderen Wasser -
begeisterten in Wildau im
Sommer weiterhin auf dem
Trockenen sitzen: „Viele
wünschen sich eine Badestel-
le, wo man im Sommer an die
Dahme kann. Wir haben des-
halb systematisch den gesam-
ten Uferbereich mit einem 
Ruderboot abgesucht. Es gibt
aber einfach keine Möglich-
keit. Der einzige Ort wo eine
Badestelle eventuell möglich
wäre ist die Stelle, wo die Dah-
me den meisten Schmutz ab-
lagert“, bedauert Julia Reich-
muth.

Ideen für 
Brandenburg

Zu den Aktivitäten des 
Jugendbeirats gehört jährlich
ein Kinderfilm in der Grund-

schule, die Beteiligung am
Weihnachtsfeuer und bei der
Walpurgisnacht. Die Wildau-
er nehmen regelmäßig am 
Jugendrätetreffen von ganz
Brandenburg teil und werden
dort für ihren Ideenreichtum
sehr geschätzt. 
„Beim letzten Treffen 2010
stand die Frage im Mittel-
punkt, was man gegen die 
Politikverdrossenheit der Ju-
gendlichen im Land machen
kann. Mit anwesend war der
Bildungs-Staatssekretär der
Landesregierung. Nun wer-
den unsere Ideen mit in den
Politik-Unterricht an Bran-
denburgs Schulen einflie-
ßen“, beschreibt Marco Dahl-
ke einen weiteren Erfolg des
Wildauer Jugendbeirats.
Ernst genommen werden die
Jugendlichen auch von den
Gemeindevertretern: „Unsere
Ideen werden von allen, egal
welcher Partei sie angehören,
aufgenommen und ernsthaft
diskutiert. Es ist noch nie 
passiert, dass ignoriert oder
belächelt wurde, was aus dem
Jugendbeirat kam“, beschrei-
ben Marco Dahlke und Julia
Reichmuth die „ausgezeichne-
te Zusammenarbeit“ mit dem
gewählten Kommunalparla-
ment von Wildau.
Der Wildauer Kinder- und
Jugendbeirat trifft sich jeden
1. Freitag im Monat um 16 Uhr
im Jugendclub in der Eichstra-
ße. „Zu diesen Sitzungen
kann jeder ohne Anmeldung
kommen und mitreden“, 
laden Julia Reichmuth und
Marco Dahlke ein.

Infos: 
www.jugend-zews.de
Tel. 01 77/8 50 53 12
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WOHNEN  Zuhause wohlfühlen

Im Bereich moderne Heiztechnik, Einsatz
alternativer Energien und attraktive Bad-

gestaltung hat sich in den letzten Jahren
enorm viel verändert.
Darauf ist die ortsansässige Sanitär-, Hei-
zungs- und Lüftungsfirma von Siegfried
Steckling und Lars Steckling bestens einge-
stellt. Die Fachleute übernehmen die Pla-
nung und Ausführung der Installation von

Öl-, Gas-, Solar- und Biobrennstoff-
Heizungsanlagen sowie die Verlegung von
Fußboden- und Wandheizungen. Sie bauen
Klimaanlagen ein und sind Experten für 
moderne und staubfreie Badsanierung 
sowie die Errichtung von neuen Traum -
bädern und Erholungslandschaften. 
Selbstverständlich haben sie zudem passen-
de Lösungen für kleine Bäder und den 
barrierefreien Umbau des Sanitärbereichs.
Sie arbeiten zuverlässig für die WiWO, die
Wohnungsgenossenschaft, die Hausverwal-
tung Hesse und stehen den TH-Wissen-
schaftlern zur Seite, wenn die zu 
Forschungszwecken ein Blockheizwerk
konstruieren. Praktikantenstellen helfen 
Jugendlichen bei der Berufsorientierung.             

Steckling&Steckling GbR  
Sanitär Heizung Lüftung  

Schillerallee 69 • 15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/50 22 75 • Fax 0 33 75/50 22 77

www.steckling.info

Die Firma Steckling setzt alle übertragenen Auf-
träge in hoher Qualität und zur Zufriedenheit 
ihrer Auftraggeber und Kunden um. 

HEIZUNG, BAD, KLIMA AUS EINER HAND

Seit 1996 kümmert sich die
Silvia Hesse Hausverwaltung
mit Schwerpunkt in Wildau
zuverlässig um Häuser und
Wohnungen südlich von Ber-
lin. „Durch die zentrale Lage
unseres Büros können wir
stets schnell reagieren. So
sind wir bei Schäden gleich
vor Ort und können Proble-
me eindämmen, bevor der
Schaden teuer wird. Die Mieter haben durch uns
immer einen Ansprechpartner in der Nähe. Das
ermöglicht, Fragen unkompliziert und schnell zu
lösen“, nennen Silvia Hesse-Müller und Marina
Recklies die Vorteile. Mit ihrem Team übernehmen
sie vertrauensvoll die komplette Hausverwaltung,
so dass Eigen tümer sich nicht mehr selbst um die
vielen Dinge des Alltags von der Miete über Ver-
sicherungen bis zu den Betriebskosten kümmern
müssen.        

Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH   
Rosenanger 6 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 25 70   
www.hesse-hausverwaltung.de

Unbeschwertes Wohnen
Gerade im Außen -
bereich bei Terrassen
oder Eingangstreppen
machen Fliesen oder Na-
tursteinplatten einen
richtig guten Eindruck.
Mit ihrer Robustheit
trotzen sie Wind und
Wetter. Aber Vorsicht:
Normale Platten und
Fliesen sind nichts für
draußen. Selbst Materi-
al, das für den Außenbe-

reich gekennzeichnet ist, überlebt oft nur wenige
Winter. Wer lange Zeit Freude haben möchte, der
sollte zum Fachmann gehen. Frank Pukall kennt
sich mit seiner 30-jährigen Berufserfahrung mit
Fliesen, Naturstein, Platten und Mosaik bestens
aus. Er hilft, wirklich wetterbeständiges Material
zu finden, sorgt für das richtige Gefälle und die
Unterkonstruktion, damit Ausblühungen, Risse
und Frostschäden keine Chance haben.                 

Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall  
Uhlandstraße 19 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/55 12 43 • www.fliesenpukall.de

Frostsichere Terrasse



Sicherheit am Bau  WOHNEN  

Die Arbeit von Tragwerks -
planern findet weit vor

dem ersten Spatenstich statt
und ist später meist hinter der
Gebäudefassade verborgen.  
Dabei hängt die Standfestig-
keit von Bürogebäuden, Pro-
duktionshallen, Wohnhäu-
sern, Schulen, Kitas oder
Sporthallen entscheidend
von der richtigen Konstruk-
tion und Dimensionierung
von Stützen, Trägern, Rah-
men, Fachwerken oder Bö-
gen aus Holz, Stahl oder
Stahlbeton ab. Die exakte
Berechnung durch Experten

bewahrt vor teuren Kon-
struktionen, die nicht sein
müssen. Die Tragwerkspla-
ner um Rainer Borchmann
werden deshalb gerne bei
größeren und kleineren Bau-
vorhaben eingesetzt. 
Kompetenz seit Jahrzehnten 
„Wir sind ein reines Statik-
und Konstruktionsbüro, ha-
ben also fundiertes Fach -
wissen genau auf diesen 
Ge bieten und sind da immer
auf dem neuesten Stand“, so
der erfahrene Diplom-Inge-
nieur. Zum Service gehören
neben der Statik Schal- und
Bewehrungs planungen so-
wie bauphysikalische Nach-
weise und gutachterliche
Stellungnahmen. 
Sichtbare Spuren in Wildau
Rainer Borchmann reizt das
Besondere, das Ungewöhn-
liche. So hat er in Berlin mit
dem Europäischen Haus am
Pariser Platz sichtbare Spu-
ren hinterlassen. In Nauen
und Flensburg war er dabei,
als Wassertürme in reizvolle
Wohnungen umgewandelt

wurden. In Wildau zeichne-
te er für die Ausführungs-
planung für den Glasgebäu-
deteil des ZLR I verantwort-
lich. Am Bau des von Fraun-
hofer-PYCO genutzten ZLR
IV war sein Team ebenso 
beteiligt wie bei dem jetzt
vor der Fertigstellung ste-
hendem ZLR III. „Hier ha-
ben wir eine 14 Meter tiefe
Pfahlgründung eingesetzt,
damit das Gebäude den spe-
ziellen Anforderungen an
die vorgesehene Nutzung
zur Herstellung von Trieb-
werksteilen durch die BBAT
AG entspricht“, so Rainer
Borchmann.          

Tragwerksplanung 
Dipl. Ing. Rainer Borchmann

TGZ Wildau 
Freiheitstraße 124-126 

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/52 99 71  
Fax 0 33 75/55 99 72

www.borchmann-tpb.de 

STANDFESTE GEBÄUDE

Vielfältige Aufgaben

Rainer Borchmann (r.) und Nico
Siewert sind erfahrene Trag-
werksplaner. 

Das Ingenieurbüro Borchmann
war an der Errichtung des ZLR I, III
und IV beteiligt. (Foto l.) Weitere
Herausforderungen waren die Sa-
nierung der Kolonnaden in Berlin
oder der Ausbau der Wassertürme. 

Das Ingenieurbüro Borchmann
war an der Errichtung des ZLR I, III
und IV beteiligt. (Foto l.) Weitere
Herausforderungen waren die Sa-
nierung der Kolonnaden in Berlin
oder der Ausbau der Wassertürme. 
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WOHNEN  Guter Service

Seit über zehn Jahren schon setzt die Wil-
dauer Maler und Ausbau GmbH die mehr

als 50-jährige Tradition des Wildauer Maler -
handwerks fort.  
Die versierten Mitarbeiter um Ingo Graß er-
ledigen die vielfältigen Arbeiten zuverlässig,
termingetreu und mit höchster Qualität.

Zum umfangreichen Spektrum gehören 
Malerarbeiten bei Neubau, Sanierung und
Instandhaltung von Wohn-, Industrie- und
Kulturbauten sowie von Gewerbeimmobi-
lien oder unter Denkmalschutz stehenden
Gebäuden. Zusätzlich zu typischen Maler-
arbeiten werden Fassadenbau, Boden -
belagsarbeiten und Innenausbau übernom-
men. So kommt es, dass die Wildauer Hand-
werker ihre Spuren sowohl an privaten 
Häusern im Röthegrund, an und in Indus-
triehallen auf dem SMB-Gelände, in Arzt-
praxen, bei vielen Gebäuden der TH, am
Schloss Steinhöfel oder dem wunderschö-
nen Wasserschloss Fürstlich Drehna hinter-
lassen haben, am Neubau der Wildauer 
Feuerwehr mitwirkten oder Industriean -
striche für SMB erledigen.           

Wildauer Maler und Ausbau GmbH    
Bahnhofstraße 1/Halle 71 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/55 14 96 • Fax 0 33 75/5 70 90 38
www.wildauer-maler.de

Manche der historischen Wildauer Industriehal-
len erhielten mit Maler-, Fliesenleger-, Trocken-
bau- und Bodenlegearbeiten der Maler und Aus-
bau GmbH ihren neuen Charme.

MALER UND AUSBAUARBEITEN

Lohnt sich die Repara-
tur, wenn einer der flei-
ßigen Haushaltshelfer
wie Waschmaschine,
Trockner, Geschirrspü-
ler, Herd oder Kühl-
schrank streikt? Oder
kommt am Ende ohne-
hin nur eine überhöhte
Rechnung beziehungs-
weise schon beim ein-
fachsten Fehler der Rat

zum teuren Neukauf? „In über 90 Prozent der 
Fälle kann der Defekt vor Ort oder bei uns in der
Werkstatt behoben werden. Also geht Reparatur
klar vor Neukauf“, so Bernd Simroth. Der Elek-
triker und Hausgerätemonteur mit 35 Jahren 
Berufserfahrung setzt seine ehrliche Arbeit gegen
die haltlosen Versprechen vieler bunter Wurfzet-
tel. Nur wenn wirklich nichts mehr zu machen ist,
kümmert er sich um neue Geräte mit Qualität.     

Simroths Haushaltsgeräteservice 
Luckenwalder Straße 3  

15711 Königs Wusterhausen  
Tel. 0 33 75/50 12 51 • www.simroth.de

Reparatur statt Neukauf
Beim Geld geht es
um optimale Lösun-
gen. Was für den ei-
nen gut ist, muss für
den anderen noch
lange nicht passen.
Rainer Gedlich bie-
tet einen umfassen-
den und unabhän-
gigen Service für
die Themen Kapi-
talanlagen, Konto-
führung und Versicherungen an. Der selbststän-
dige Vermögensberater schöpft aus einer großen
Auswahl renommierter Partner, um für seine 
Privatkunden die passende Variante zu finden.
Durch seine Mobilität sind Beratungen in ver-
trauter Atmosphäre etwa zu Hause oder an der
Hochschule auch außerhalb  normaler Öffnungs-
zeiten von Geschäften möglich.      

Rainer Gedlich  
Selbstständiger Vermögensberater  
Kurfürstendamm 29 • 10719 Berlin  

Tel. 0 30/30 06 76 68 • Tel. 01 73/6 02 62 69  
rainer.gedlich@postbank.de

Experte für Geldangelegenheiten



Modern leben  WOHNEN  
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Wäre es nicht verlockend, alle wichtigen
geografischen Daten über die eigene

Gemeinde direkt mit einem Klick im Internet
zu finden?
Das gibt es bereits in verschiedenen 
Gemeinden. In Wildau ist ein derartiges 
Projekt in Vorbereitung. 
„Dynamische Stadtpläne auf Grundlage des
amtlichen Katasters haben viele Vorteile.
Die nutzbaren Funktionen gehen über die
normaler Karten hinaus. Verschiedene 
Informationsebenen beispielsweise mit 
öffentlichen und touristischen Einrichtun-
gen können ebenso ein- und ausgeblendet
werden wie Schulen, Sportanlagen oder 
Gewerbegebiete. Selbst das Messen von
Entfernungen und Flächen ist problemlos
möglich“, so Ulrich Borschel und Ralph 
Ortloff als Spezialisten für Geoportale. 
Sie verhelfen mittlerweile vielen Kommu-
nen zu solchen Geodaten und unterstützen
bei der Beantragung von EU-Fördermitteln.

Daneben sind sie natürlich wie gewohnt 
zuverlässige Ansprechpartner, wenn 
Vermessungsaufgaben für Bauvorhaben,
Gerichte, Grundstücksteilungen, bei Immo-
bilienverkauf oder Erbauseinandersetzun-
gen zu erledigen sind.           

Vermessungsbüro U. Borschel und R. Ortloff
Fichtestraße 124 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 14 67 • Fax 0 33 75/50 16 15  
www.borschel-ortloff.de

Das Vermessungsbüro Borschel und Ortloff ist ne-
ben den bekannten Vermessertätigkeiten spezia-
lisiert auf Geoportale für Städte und Gemeinden.  

WILDAUS WEGE UND FLÄCHEN

Zum angenehmen Wohnen gehören neben
einer günstigen Wohnlage und einer 

angenehmen Nachbarschaft vor allem 
bezahlbare Mieten. 

Die Wohnungsgenossenschaft Wildau kann
mit ihren 382 Ein- bis Vierraumwohnungen
in Wildau und Niederlehme attraktive Miet -
angebote für alle Altersklassen unterbreiten. 
Schritt für Schritt wurde der Wohnungs -
bestand den heutigen Bedürfnissen und 
Erfordernissen angepasst. Mit den neu -
gebauten Stadtvillen entstanden weitere 
attraktive  Wohnmöglichkeiten. 
Die Genossenschaftsmitglieder und Mieter
schätzen die seit Jahren stabilen und 
verlässlichen Mieten und die günstigen 
Betriebskosten. Das ist den Vorstandsmit-
gliedern Wilfried Hoppe, Klaus Rudloff
und Wolfgang Sander sehr wichtig. Sie bie-
ten zugleich einen Service der kurzen Wege. 
Gepflegte Außenanlagen und ein enger Zu-
sammenhalt der Bewohner tragen ebenfalls
erheblich zum Wohlfühlen bei.         

Wohnungsgenossenschaft Wildau e.G. 
Schillerallee 3 • 15745 Wildau 

Tel. & Fax 0 33 75/50 05 10  

Die Vorstandsmitglieder Wilfried Hoppe, Klaus
Rudloff und Wolfgang Sander sowie Buchhalterin
Margitta Günther sorgen für angenehmes genos-
senschaftliches Wohnen in Wildau. 

STABILE MIETEN IN GUTEM UMFELD
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WOHNEN  Zuverlässiges Handwerk  

Dusche, Wanne und Waschbecken sind
zwar zweckmäßig, doch ein Wohlfühl-

bad zum Krafttanken sieht anders aus.     
Der Fachbetrieb von Andreas Stilo weiß, wie
man selbst in kleineren Räumen zu seiner
persönlichen Wohlfühloase kommt. Er
übernimmt die komplette Badumgestaltung

einschließlich der Koordinierung der betei-
ligten Gewerke. So läuft alles stressfrei und
glatt über die Bühne und dem Badespaß
steht nichts im Wege. Der Fliesenprofi ist
dabei Ansprechpartner von der ersten An-
frage an. Er übernimmt die fachkundige 
Beratung und die professionelle Bauausfüh-
rung. Dabei achtet er auf den Einsatz hoch-
wertiger und langlebiger Materialien, die
dennoch bezahlbar sind. Eine entsprechen-
de Auswahl findet sich in seiner neugestal-
teten Ausstellung. Großformatige Fliesen
im Wechselspiel mit Mosaik sowie die 
Fineline-Streifenoptik können einen sehr
eleganten Eindruck erwecken. Sein Zusatz-
Tipp: „Spanndecken ermöglichen hervorra-
gend, das richtige Licht auf das Wunschbad
zu werfen.“          

Fliesenleger-Fachbetrieb Andreas Stilo 
Gudrunstraße 39 OT Senzig 
15712 Königs Wusterhausen 

Tel. 0 33 75/90 04 31• Fax 0 33 75/95 00 21
www.fliesen-stilo.de 

Andreas Stilo übernimmt alle Fliesenarbeiten im
Innenbereich oder auf Terrassen sowie das Ver -
legen von Fußböden einschließlich Laminat, Fertig-
parkett und Korkbelägen.

HOCHWERTIGE TRAUMBÄDER

Mit einer
Schönheits-
kur für Wän-
de, Zimmer,
Wohnung,
Haus, Ge-
werberäume
oder Praxen
kommt wie-
der Freund-
lichkeit und
Helligkeit ins

Leben. Dafür ist Maik Krüger der richtige An-
sprechpartner. Er hat den fachmännischen Blick
für dekorative Wandgestaltung und kennt sich
bestens mit Malern, Tapezieren, wolkigen Wand-
lasuren oder Spachteltechniken aus. Das freund-
liche Multitalent legt besonderen Wert auf sau-
beres und gewissenhaftes Arbeiten. Spezialan-
striche im Außenbereich erhöhen die Lebens-
dauer von Carport oder Gartenlaube. Gern hilft
er außerdem bei kleineren Gartenarbeiten aus.               

Bau- und Hausdienstleistungen Maik Krüger
Teichstraße 12 • 15745 Wildau     

Tel. 0 33 75/50 15 97 • Tel. 01 74/7 41 78 00
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Jeden Tag Urlaub  WOHNEN  

Wer Sonne und See ge-
nießen will, muss

nicht erst in den Süden flie-
gen. Ein Wassergrundstück
an einem märkischen oder
sächsischen See sorgt für 
Urlaubsgefühl jeden Tag.   
Das weiß Martina Lorenz
besonders gut. Denn eine
Spezialität der Wildauer 
Immobilien-Fachfrau sind
Wassergrundstücke. „Gera-
de hier im Süden Berlins und
im angrenzenden Branden-
burg gibt es bezahlbare 
Möglichkeiten, zuhause das
ganze Jahr über Wasser und
Natur zu genießen“, verrät sie.
Ob Seegrundstück, Golf -
apartment oder Villa – stets
ist sie an neuen Grund -
stücken für  private Nutzer
interessiert. „Gerade wer ein
Haus hat, das er lange Zeit
liebevoll gepflegt hat, will es
nach dem Verkauf weiter in
guten Händen wissen“, er-
klärt sie.

Martina Lorenz weiß: Wer
ein Grundstück zum Woh-
nen kauft, fällt meist eine
Lebensentscheidung. Die
Grundstücksvermittlung
bedarf darum besonderen
Fachwissens. Die Maklerin
ist Mitglied im Immobilien-
verband Deutschland und
nutzt dessen Angebote für
ihre qualifizierte Betreuung.
Die Immobilienexpertin hat
sich ihre Bau-Erfahrungen
bei einem deutschen Mar-
kenhersteller im Massiv-
hausbereich erworben und
kann auf ein zuverlässiges
Netzwerk von Architekten,
Bauingenieuren, Bodengut-
achtern, Vermessern bis hin
zu Entsorgern zurückgrei-
fen. Die IVD-Maklerin hat
den Überblick, wo Fußan-
geln lauern könnten und
hilft, vor finanziellen Ver-
lusten zu bewahren. Mit
Durchsetzungskraft und

Sensibilität schafft die aus-
gebildete Diplom-Lehrerin
für Deutsch und Geschichte
es immer wieder, streitende
Erben an den Tisch und zu
einer Einigung zu bringen.
Vertrauen ist für sie die
Hauptsache: „Beide Parteien
müssen zufrieden sein“, fasst
sie ihr Motto zusammen.
Schwimmende Ferienhäuser

Eine einzigartige Besonder-
heit sind die schwimmen-
den Ferienhäuser im Goitz-
sche Resort, einer Seenland-
schaft im Naturparadies vor
Leipzig. Sie bieten moderns-
ten Komfort auf sauberem
Wasser,  eigene Strände so-
wie Zugänge zu Radwegen
und Einkauf vor Ort.          

Immobilien am A10 
Martina Lorenz IVD 

Wiesenring 32 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 35 81 

Tel. 01 60/94 85 12 28 
Fax 0 33 75/52 27 93 

www.immobilien-am-A10.de 

WOHNEN AUF DEM WASSER

Die engagierte Maklerin ver -
mittelt Baugrundstücke und
Einfamilienhäuser mit viel Fin-
gerspitzengefühl. Davon profi-
tieren Verkäufer und Käufer in
gleichem Maße.
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60 Jahre gute Töne aus Wildau   FREIZEIT  

Star-Auftritt im Fern -
sehen, das schafften nur

ganz wenige Wildauer. 
Bei den „Wildauer Zupf -
musikanten“ erinnert man
sich gerne an den gemein -
samen Auftritt mit Wolfgang
Ziegler in der beliebten Sams-
tagabendsendung „Wenn-
schon, dennschon“. 
„Der stolperte vor laufenden
Kameras und wäre fast über
meine Mandoline geflogen“,
weiß Katrin Kadlubek, Lehre-
rin für Mathematik und Geo-
grafie an der Ludwig Witthöft
Oberschule und Tochter des
Orchester-Gründers Herbert
Müller, noch ganz genau. Die-
ses Jahr kann das überregional

bekannte Wildauer Orchester
seinen 60. Geburtstag feiern.
Mit dabei ist mit Otfried 
Barkowsky sogar ein Wildau-
er, der in der Gemeinde viel-
fach half, Zukunftsweichen zu
stellen. Barkowsky ist vielen
als langjähriger Verantwortli-
cher für Wirtschaftsförderung
und Liegenschaften sowie 
als stellvertretender Wildauer
Bürgermeister bekannt. 

Geigen als Mangelware
Im Orchester sollten ur-
sprünglich zarte Geigentöne
den Ton angeben. „In der
Nachkriegszeit war es aller-
dings kaum möglich, an
Übungs-Geigen für Kinder  
heranzukommen. Mandolinen

dagegen lagen auf so 
manchem Dachboden. Also
gründete mein Vater Herbert
Müller an Wildaus einziger
Schule, in der er unterrichtete,
eine Arbeitsgemeinschaft, in
der Schüler Mandoline und
später Gitarre oder Mandola
lernen konnten“, erinnert sich
Katrin Kadlubek. Was einmal
als reines Schüler-Orchester
begann, hieß im Lauf der Zeit
Mandolinengruppe, dann
Mandolinenorchester, später
Volksinstrumentenorchester
und heute Wildauer Zupf -
musikanten. Ab 1981 sammel-
te Gründer Herbert Müller 
seine ehemaligen Schützlinge
und baute ein Erwachsenen -

IM FERNSEHEN MIT WOLFGANG ZIEGLER
FREIZEIT

Katrin Kadlubek, Tochter des Zupfmusikanten-
Gründers Herbert Müller, und Otfried 

Barkowsky erinnern an viele Höhepunkte 
in der 60-jährigen Geschichte der 

Wildauer Zupfermusiker.
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orchester auf. Viele der Ur-
sprungsmitglieder sind noch
heute mit von der Partie. An-
dere stießen dazu, wie Otfried
Barkowsky, der seit 1981 im
Orchester ist. „Meine Frau
Eva-Maria Barkowsky spielte
schon länger mit. Da ein Bass
fehlte, kamen sie auf mich“,
erinnert sich der musisch-
interessierte Politiker. Eva-
Maria Barkowsky gehört mit
Rosemarie Rzezak, Ingrid
Graf und Brigitte Barrenthin
zu den Schülern der ersten
Stunde aus den 1950-er Jah-
ren, die heute immer noch
wohtuend zu hören sind.

Nur ein Zuschauer?
Wenn die Wildauer Zupfmu-
sikanten in die Saiten greifen,
haben sie in der Regel volle 
Säle. So sind sie bei den tradi-
tionellen Weihnachtskonzer-
ten in der Wildauer Kirche
oder bei diversen Anlässen im
Volkshaus zu hören.  „Unser
Jubiläumskonzert zum 60.
Jahrestag der Gründung fin-
det am 24. September im
Volkshaus statt. Es folgt am
dritten Advent das Weih-
nachtskonzert in der Kirche“,
lädt Otfried Barkowsky ein. 

RÜCKBLICK

Katrin Kadlubek kümmert sich um den Mandolinen-Nachwuchs.

1960 war das Orchester bereits sehr gefragt.

Herbert Müller rief das Orchester
vor 60 Jahren ins Leben.

Christine Barthel, jetzt Bormann,
spielt seit 30 Jahren Mandola.

Eva-Maria Büttner (m.) ist mit
Leib und Seele dabei. Später über-
zeugte sie ihren Ehemann Otfried
Barkowsky, ebenfalls mitzu -
machen.

!
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Sobald die
ersten Son-
nenstrahlen
Wildau er-
wärmen,
öffnet das
„EisCafé 21“
direkt am
Bahnhof.
Das junge
und sympa-
thische
Team um Veenusha Bhujun verwöhnt dann mit
leckerem und handwerklich hergestelltem Eis aus
eigener Produktion. „Wir verwenden ausschließ-
lich naturbelassene Rohstoffe ohne Konservie-
rungs- und Farbstoffe“, lädt die Inhaberin ein.
Hier können Großeltern ihre Enkel mit vielen Eis-
sorten verwöhnen, Familien einkehren oder man
kommt, um einfach mal einen Kaffee oder Tee zu
genießen. Im Sommer locken die zusätzlichen
Außenplätze.                 

EisCafé 21   
Bahnhofsplatz 4 • 15745 Wildau   

Tel. 01 76/20 71 78 73

Eiskalte Leidenschaft
Der gemütliche Gast-
raum und die große
Sommerterrasse vom
Café Hochsitz sind
immer ein guter Tipp.
Dazu kommt, dass
Gisela Matzke dafür
bekannt ist, kleinere
und größere Feste wie
Familienfeiern und
Vereinstreffen sehr
stilvoll und engagiert

auszurichten. Sie verwöhnt jeden Tag mit einer
riesigen Kuchenauswahl, regionalen Gerichten,
einem frisch gezapften Bier und überraschend
vielen Sorten leckerem Eis. Das wird hier noch
aus echten Früchten zubereitet und schmeckt
deshalb einmalig gut. Im Café Hochsitz kann 
geraucht werden, aber selbstverständlich sind
Nichtraucher gleichermaßen gern gesehen. Die
Räumlichkeiten können zudem von Vereinen
oder Selbsthilfegruppen genutzt werden.       

Café Hochsitz 
Hochsitz 14 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/55 06 30

Gemütliches Café  

Doch einmal, und das aus-
gerechnet bei einem Gast-
spiel fernab der Heimat,
mussten sich die Wildauer
ziemlich umstellen. „Das
war 2003 im finnischen Sal-
la, eine der Partnerstädte
von Wildau. Wir traten dort
sehr erfolgreich auf einem
Musikfestival auf. Dann hat-
ten wir noch weitere Termi-
ne, die ebenfalls gut besucht
waren. In einem Ort aller-
dings hatten die Gastgeber
völlig die Ankündigung ver-
gessen. So spielten wir vor
nur einer Person, dem Haus-
meister.“

Zug der Wandervögel
Nach Herbert Müller waren
Walter Nozon, Sophie Tim-
mermann und nun Rüdiger
Schmidt die Dirigenten. Das
Repertoire reicht von Barock

und Folklore bis hin zu zeit-
genössischen Werken. 
Erkennungsmelodie ist seit
der Gründung 1951 der
„Zug der Wandervögel“. 
Gründer-Tochter Katrin
Kadlubek sorgt übrigens
gerne für Nachwuchs bei
den Zupfmusikanten. 

Ihre 20-jährige Tochter Ina
Kadlubek spielt Mandoline
und ist bei Auftritten ebenso
gern mit dabei wie der 15-
jährige Sohn Jan Kadlubek,
der allerdings lieber Schlag-
zeug als Saiteninsturmente
spielt.

Infos: Tel. 0 33 75/50 00 34

Der 80. Geburtstag von Herbert Müller wurde mit einem Ginko-
Baum vor dem Gesundheitszentrum gefeiert.
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Beeindruckende Neuhei-
ten im Wildorado bieten

noch bessere Möglichkeiten
sportlich, gesund, fit und
schön zu sein. 
Das beliebte Sport- und
Wellnesszentrum im Her-
zen Wildaus erfüllt für jede
Altersklasse vielfältige 
Ansprüche. „Vor allem aber
haben wir neue Angebote im
Programm, mit denen in
kürzester Zeit spürbare Er-
gebnisse im Bereich Wohl-
fühlen, Fitness und Fettab-
bau erzielt werden“, weckt
Geschäftsführer Klaus-Dieter
Kurrat das Interesse.  
Weltraumtechnik im Einsatz
„Wir setzen ganz neu auf
Technik, die für die Lang-
zeitweltraumflüge ent -
wickelt wurde. Dabei wer-

den Muskeln 20 Minuten
elektrisch stimuliert, von de-
nen man vorher gar nicht
wusste, dass man sie über-
haupt hat. Wir erreichen mit
dieser sogenannten EMS bis
zu 97 Prozent aller Muskeln,
während sonst oft nur 50 bis
60 Prozent bewusst einge-
setzt werden“, so der ehe-
malige Weltklassesportler.
Dazu wird eine Weste ange-
legt und man bekommt Bän-
der um die Arme und Ober-
schenkel. Strom lässt nach
vorgegebenen Programmen
die Muskeln unbewusst zu-
sammenziehen. Das fühlt
sich so angenehm an wie 
eine Wasserstrahlmassage.
Selbst Bewegungsmuffel
finden so über EMS den Ein-
stieg in den Sport. 

Herztest gibt Auskunft
Damit niemand überfordert
wird, wird im Wildorado 
eine Cardio-Scan Herzfunk-
tionsanalyse vorgenommen.
Hierbei wird im Ruhe -
zustand ein EKG gemacht
und die übliche Kurve in ein
farbiges Herzporträt ver-
wandelt. Je nachdem, wie
hoch der Kurvenausschlag
ist, wechselt die Farbe des
Herzbildes. Risiken sind so
früh erkennbar. 

Fett weg dank Ultraschall
Wer es nicht schafft, durch
Bewegung und Ernährungs-
umstellung seinen überflüs-
sigen Pfunden zu Leibe zu
rücken, für den bietet sich
die Fettzellenreduktion
durch Ultraschall an. Bei der
richtigen Frequenz werden
die Fettzellen in Schwin-
gung versetzt. Die Zellwand
wird durchlässig und das
eingelagerte Fett über das
Lymphsystem entsorgt. Das
ist eine angenehmere Sache
als Fettabsaugen. 

Wildorado   
Jahnstraße 30 • 15745 Wildau   
Schwimmen, Sauna, Massage

Tel. 0 33 75/46 89 99 10
Fitness Tel. 0 33 75/46 89 99 11

www.wildorado.de

ERLEBNIS TRIFFT ERGEBNIS

Durch Cardio Scan entsteht in
wenigen Minuten ein persön -
liches farbiges Herzporträt. 

Nur 20 Minuten Cyberfitness wirken 
wie langes intensives Training. Der 

Muskelaufbau sorgt für eine gute Figur.

Nur 20 Minuten Cyberfitness wirken 
wie langes intensives Training. Der 

Muskelaufbau sorgt für eine gute Figur.
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FREIZEIT  Vereine auf einen Blick 

A
Anglerverein Wildau 1916 e.V.
Egbert Venske
Wildbahn 94, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 03 85
www.anglerverein-wildau1916.de
B
Borstel e.V.
Stephan Swientek 
Neuer Weg 1a, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/20 30 40
www.borstel-ev.de
Briefmarkenverein Wildau e.V.
Hans-Georg Freitel
Talstraße 41a, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 37 40
C
City of Talents e.V.
Prof. Dr. Willi Dieterle
Bahnhofstraße 1, Haus 13 
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 89 53
www.city-of-talents.de
Cultura Latina e.V.
Katrin Kupec
Bettina von Arnim Straße 6 
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/21 46 23
www.cultura-latina.com
D
DRK Wasserwacht e.V.
Frank Seidlitz, Fichtestraße 106
15745 Wildau
Tel. 01 63/4 22 89 31
www.wasserwacht-wildau.de
Dt. Anglerverband 
Betriebsgruppe 1965 e.V.
Carsten Lorentz
Birkenallee 125, 15745 Wildau
Tel. 01 51/54 65 87 24
E
1. Volleyballclub Wildau e.V.
Sven Rehfeldt 
Asternring 5, 15745 Wildau
Tel. 01 52/22 11 74 94
www.vc-wildau.de
F
Feuerwehrverein Wildau e.V.
Otfried Barkowsky
Grabowskistr. 48, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 00 34
www.feuerwehr-wildau.de
Förderverein Primus e.V.
Angela Schufft
Blumenkorso 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 02 73
Fotoclub Schwarz-Weiß e.V.
Dr. Detlef Edler
Carl Kindler Straße 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 76 56
www.fotoclub-schwarz-weiss.de
G
Gewerbeverein Wildau e.V.
Klaus-Dieter Jakob 
Bahnhofstraße 3, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 32 56
www.gewerbeverein-wildau.de

H
HSV Wildau 1950 e.V.
Guido Thieke, Schillerstraße 23
15732 Schulzendorf 
Tel. 01 79/5 10 84 28
www.handballinwildau.de
K
Kindheit e.V.
Andrea Frind
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 37 21
www.kindheitev.de
Kleingartenverein 
„Am alten Fährweg” e.V.
Monika Maronne
Friedrich Engels Straße 9
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 18 04
Kleingartenverein 
„Am Röthepfuhl“ e.V.
Helmut Schultheiß 
An der Wuhlheide 118
12459 Berlin
Tel. 0 30/5 31 90 42
Kleingartenverein 
„Am Turnplatz” Wildau e.V.
Monika Lorentz
Birkenallee 125, 15745 Wildau
Tel. 01 62/8 08 96 16
Kleingartenverein Wildau 
„Zum Tonteich e.V.”
Benny Bauer
Str. d. Friedens 13d, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 07 23
Kraftsportverein 
Wildau 1997 e.V.
Joachim Braune
An d. Eisenbahn 4, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/22 55 53
Kunst Foyer Wildau
Gisela Obst
Heinrich Heine Straße 38
15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/7 22 90
L
LVL Landesverband
Legasthenie und Dyskalkulie
Brandenburg e. V.
Dr. Simone Hesse
Schulzendorfer Straße 1  
15732 Eichwalde  
Tel. 0 30/70 76 14 52
Lohnsteuerhilfe 
Berlin-Brandenburg e.V. 
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 16 36, S. 8
O
Ortschronisten Wildau
Irmgard Hornung
Karl Marx Str. 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
P
Pferdesportverein Kronprinz
Volkmar Frank, Wagnerstraße 22 
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 11 69
www.psv-kronprinz.de

S
Schützengilde 1853 
KW-Wildau e.V.
Raymund Müßiggang
Friedrich Engels Straße 64
15745 Wildau
Tel. 01 77/2 41 84 56
www.sgi-kw-wildau.de
Selbsthilfegruppe Diabetes
Wildau e.V.
Ursula Zak
Bergstraße 43, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 49 27 
SG Phönix Wildau 95 e.V.
Peter Schmidt
Neubauernstraße 11k
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 45 91
www.phoenix-wildau.de
Singekreis Wildau
Edda Nopper
Fichtestraße 141, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 33 43
SV Motor Wildau e.V.
Frank Wiegand
Alte Poststr. 3, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/7 18 59
Tel. 0 33 75/50 79 06
www.svmotorwildau.de
T
Tauchsportgemeinschaft 
Dubrow Wels 68 e.V.
Winfried Böhme
Sanddornweg 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/29 73 40
V
Verein d. Ingenieure, Techniker
und Wirtschaftler der Region
Dahme-Spreewald e.V.
Bernhard Masche
Küchenmeisterallee 85
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 02 79
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe I, Marianne Schulz
Hückelhovener Ring 1
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/4 98 83 43
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe II, Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6 
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
W
Wassersportclub Wildau e.V.
Karl-Heinz Langer
Jahnstraße 35
15745 Wildau
Tel. 01 72/3 93 59 41 
www.wassersportclub-wildau.de
Wildauer Zupfmusikanten e.V.
Rüdiger Schmidt
Schützenstraße 20, 12165 Berlin
Tel. 0 30/53 14 08 88
Tel. 01 52/29 53 98 95, S. 48
Änderungen
Tel. 0 30/67 51 26 52
Fax 0 30/2 01 63 28 97
Mail: vereine@augusta-presse.de
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Der richtige Ort für Geburtstage  FREIZEIT  

Im ersten Stock im A10-
Center ist immer was los.

Dort liegt das Bambooland.
Aber was ist ein Bamboo?  
So heißt der kleine Panda-
bär, der dort seine kleinen
und großen Gäste willkom-
men heißt. In der Dschun-
gelatmosphäre lassen sich
Abenteuer jeder Art erleben.
Dort kann in der Hüpfburg
oder auf der großen Tram-
polinanlage mal so richtig
getobt werden. Auf der
Speedrutsche geht’s ab-
wärts mit Karacho. Die Kor-
kenzieherrutschen sorgen
für den richtigen Schwung.
„Bei uns spielt die ganze Fa-
milie mit“, sagt Centerleiter
Karsten Wachholz. Erwach-
sene freuen sich über Kicker
oder Hockey. Im Kleinkind-
bereich fühlen sich die Minis
sichtlich wohl. 
Im großzügigen Restaurant
sind leckere Snacks, Nudel-
gerichte und frische Salate

die Renner. Gerne richtet
man hier Geburtstage aus.
„Pro Jahr haben wir etwa
1200 Kindergeburtstage. Sie
werden von uns immer in -
dividuell in Absprache mit
den Eltern ausgerichtet.
Luftballons, spezielle 
Menüs, Musik und Spiele
ge hören mit dazu“, so 
Karsten Wachholz. Höhe-
punkte sind oft die Suche
nach einem Piratenschatz,
Wettkämpfe oder Spaß im
Pandabären-Land. 
Weitere beliebte Höhepunk-
te sind der „Oma+Opa-Tag“,
der „Muttitag“ oder der
„Lange Freitag“ mit  Disko.
Rekordreife 80 000 Besucher
im Jahr wissen die tolle 
Atmosphäre und die attrak-
tiven Preise zu schätzen. 

Bambooland Wildau GmbH
Chausseestraße 1 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 70 40 

www.bambooland.de
tägl. 10-20 Uhr • Fr. bis 22 Uhr

RIESENSPASS IM BAMBOOLAND

Marcus Schwarz sorgt 
dafür, dass auf der Bühne

immer etwas los ist.

Renée Franke hat immer die
richtigen Getränke.

Das Bambooland sorgt gerne
für attraktive Kindergeburtstage.

In der Hüpfburg lässt es sich so
richtig dolle herumtoben.

Marcus Schwarz sorgt 
dafür, dass auf der Bühne

immer etwas los ist.
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ÄRZTE  von A bis K

Allgemeinmedizin
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Dipl.-Med. Jürgen Koch Stolze Schrey Straße 35 15745 Wildau 0 33 75/50 13 08
Ralf Morgenthal Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 20
Henryk Sauer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 22
Augenheilkunde
Dr. Kerstin Vorein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 09 78
Chirurgie/Unfallchirurgie/Durchgangsarzt
Dr. Dagmar Haase Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 70
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Jana Unger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 15
Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Heidi Buttgereit Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 80
Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Dr. Kathrin Klein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 04
Innere Medizin
Dipl.-Med. Ines Ajer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 40
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Kinder- und Jugendmedizin 
Dipl.-Med. Ingrid Stiller Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 90

Mit der speziellen
Kräuter-Kosmetik von
Hildegard Braukmann
aktiviert Kosmetikerin
Cornelia Gollmitz die
natürlichen Eigenener-
gien der Haut. Wert-
volle natürliche und
biotechnologisch ge-
wonnene Aktivstoffe machen diese Präparate
hochwirksam und gut verträglich. Konzipiert
wurden sie vornehmlich zur qualifizierten An-
wendung bei der Kosmetikerin. Zusätzlich stehen
die Pflegepräparate für die schönheitsbewusste,
tägliche Anwendung zuhause zur Verfügung. 
Natürlich ist man hier immer in besten Händen,
wenn man sich mit klassischen Verfahren oder
bewährten und getesteten neuen Therapien
durch gutes Aussehen und Wohlbefinden fit für
alle Tage machen möchte. Damit man die 
Behandlung in Ruhe genießen kann, sollten 
Termine vorher telefonisch abgestimmt werden.       
C. C. Cosmetics im Gesundheitszentrum Wildau

Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 17 93 

Besonders verwöhnt Wichtige Rufnummern
Polizei ...................................................................1 10

Feuerwehr ............................................................1 12

Unfall-Hilfe............................................................1 12

Leitstelle Brandschutz und Rettungs-
wesen (Cottbus).....................................03 55/63 20

Gesundheitszentrum....................0 33 75/5 23 63 10
Notdienst ab 16 Uhr .......................01 71/8 79 39 95
Augenärztliche Bereitschaft...0 18 05/5 82 2234 15
Zahnärztlicher Notdienst ...............01 71/6 04 55 15

Wasser/Abwasser ..........................08 00/8 80 70 88

Diakonie-Station .............................03 37 62/7 04 61

EWE................................................0 33 75/2 41 91 42
.............................01 80/1 39 31 11, 01 80/1 39 32 00

Heizung-Notdienst ..........................01 70/2 23 04 28

Autoservice Not-Tel. .......................01 70/4 03 24 29

Auto-Service ......................................0 33 75/5 05 20

Auto-Service ......................................0 33 75/565 90

Kfz.-Werkstattservice ..................0 33 75/5 29 44 45 

Hausgeräterservice.........................0 3375/50 12 51
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20 Jahre für die Patienten im Einsatz  GESUNDHEIT  

Mediziner verschiedenster Fachrichtun-
gen arbeiten im Gesundheitszentrum

direkt zum Nutzen der Patienten zusammen.
Die Behandlung durch Spezialisten verschie-
dener Fachrichtungen unter einem Dach be-
deutet für Patienten einen optimalen Service.     
Denn die Ärzte können sich ohne Rei-
bungsverluste oftmals im persönlichen Kon-
takt, sozusagen von Praxistür zu Praxistür,
effektiv über Krankheitsverlauf, Behand-
lungsziele und Therapie verständigen. Das
vermeidet Doppeluntersuchungen und si-
chert eine umfassende sowie individuelle
Beratung, Betreuung und Versorgung. Vom
Allgemeinmediziner zum Facharzt sind es
ebenso nur ein paar Schritte wie zur Apo-
theke oder Physiotherapie.  

Tag der Offenen Tür
Als andernorts die Polikliniken geschlossen
wurden, entstand in Wildau daraus ein mo-
dernes Gesundheitszentrum. Das ist jetzt
fast 20 Jahre her. „Wir laden am 10. Sep-
tember 2011 zu einem Tag der Offenen Tür
ein. Hier gibt es Gelegenheit, sich Praxen 
anzuschauen und mit unseren Ärzten 
außerhalb der Sprechstunde ins Gespräch
zu kommen“, informiert Birgit Norden. Sie
ist seit Oktober 2010 die neue Geschäfts-
führerin des Hauses und kann gut an die 
Arbeit ihres Vorgängers Jürgen Mertner an-
knüpfen, da sie fast von Anfang an dabei ist. 

Unter einem Dach
Das Gesundheitszentrum bietet eine beson-
dere medizinische Versorgungsqualität 
mitten in Wildau. Sie reicht von Allgemein-
medizin, Augenheilkunde, Chirurgie, Gynä-
kologie und Geburtshilfe über HNO, Haut-
krankheiten, Innerer Medizin, Kinderheil-
kunde bis hin zu Neurologie und Psychia-
trie, Orthopädie, Radiologie sowie Zahn -
medizin. Hinzu kommen Ergotherapie, 
Logopädie, Physiotherapie, Podologie, Bera-
tungsstellen sowie eine Apotheke.        

Gesundheitszentrum Wildau GmbH    
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau    

Tel. 0 33 75/5 25 63-10    
Notdienst nach 16 Uhr: Tel. 01 71/8 79 39 95

www.gesundheitszentrum-wildau.de

Die Praxis von Dr. Heidi Buttgereit hilft bei 
Problemen mit der Haut, den sichtbaren 
Schleimhäuten, den Haaren oder Nägeln sowie
bei kosmetisch störenden Hautveränderungen. 

KURZE WEGE ZUR GESUNDHEIT

Birgit Norden 
leitet seit 

Oktober 2010
das Gesund-

heitszentrum
Wildau.

Birgit Norden 
leitet seit 

Oktober 2010
das Gesund-

heitszentrum
Wildau.



ÄRZTE  von N bis Z
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Neurologie und Psychiatrie

Dipl.-Med. Marion Nesimi Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60

Dipl.-Med. Sybille Wegener Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/5 21 68 14

Orthopädie/Unfallchirurgie

Susanne Scheiner Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 30

Radiologie

Dipl.-Med. Gusalija Stöhr Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 15 57

Tierarzt

Dr. Uwe-Jens Pospieszny Birkenallee 132 15745 Wildau 0 33 75/55 46 40

Zahnmedizin

Dr. Eberhard Abel Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50

Karolina Balling Wildbahn 141 15745 Wildau 0 33 75/52 54 56

Dr. Regina Hamann Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/50 25 28

Dr. Jens Möller Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/50 25 67

Dr. Birgit Rödel Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 84

Dr. Oliver Schwarz Karl Marx Straße 110 15745 Wildau 0 33 75/50 21 31

Wenn ein Angehöriger
erkrankt oder pflege-

bedürftig wird, kann man
sich seit vielen Jahren ver-
trauensvoll an die Diakonie-
Station in Zeuthen wenden. 
Das Team um Pflegedienst-
leiterin Angelika Jahn sorgt

für eine individuelle zuvor-
kommende und kompetente
Betreuung. Der Zusammen-
schluss  von Diakonie-Pflege
Neukölln und Diakonisches
Werk Neukölln-Oberspree
zur Diakoniewerk Simeon
gGmbH bietet noch  um-

fangreichere Betreuungs-
und Pflegemöglichkeiten. 
Die freundlichen Schwes-
tern betreuen bei vorüber -
gehender Krankheit, nach
einem Klinikaufenthalt, bei
dauernder Behinderung
oder Pflegebedürftigkeit in
allen Pflegestufen. Sie 
helfen, die Wohnung den
veränderten Bedürfnissen
anzupassen, wissen welche
Leistungen jeweils zustehen
und kümmern sich um die
notwendigen Pflegehilfsmit-
tel. Spezielle Angebote gibt
es für Demenzkranke.             

Diakonie-Station Zeuthen   
Alte Poststraße 1 a   

15738 Zeuthen  
Tel. 03 37 62/7 04 61  

www.diakoniewerk-simeon.deDas Diakonie-Team um Angelika Jahn (m.) hilft zuverlässig.

LIEBEVOLLE UND BEWÄHRTE PFLEGE



Natürlich toll Aussehen  GESUNDHEIT  
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Ein außergewöhnliches
Pflegekonzept zum Auf-

atmen, Auftanken und Ver-
jüngen für die Haut verführt
in das nicht weit entfernte
Gallun bei Mittenwalde. 
Mit ihrer siebenjährigen 
Erfahrung in der Kosmetik-
branche und angeregt durch
zahlreiche Seminare und
Kosmetik-Messen hat Larysa
Terner ein eigenes Schön-
heits-Konzept  geschmiedet.
„Es besteht aus drei Baustei-
nen: Befreiung der Haut von
Toxinen, Sättigung des Kör-
pers mit Sauerstoff durch 
Inhalation und Cocktails 
sowie Sauerstoff-Transmis-
sion in Form einer vitamini-
sierten Sauerstoff-Dusche
für Hals, Gesicht und De-
kolleté“,  so die ärztlich ge-
prüfte Gesundheitsberate-
rin und Schönheits-Thera-
peutin für Sauerstoff- und
Meso-Anwendungen. „Die
Sauerstoffbehandlungen
lassen sich gut mit der Meso-
Therapie kom-
binieren.

Selbst Schönheits-OPs mit
dem Skalpell erzielen keine
besseren natürlichen Ver-
jüngungseffekte als vitami-
nisierter Sauerstoff und 
moderne Technologien. 
Meso ist moderne Anti-
Aging-Kosmetik der be-
sonderen Art für natür -
liche und wirksame 
Faltenbehandlung.“ 

Passend zu ihrem Sauer-
stoff-Programm gibt es bei
Larysa Terner jetzt sogar 
einen Sauerstoffcocktail,
den man lecker löffeln kann.
Entdeckt hat sie ihn in 
Sotschi, der künftigen russi-
schen Olympia-Stadt. Dort
wurde das leckere energie-
reiche Sauerstoffschaum-
Getränk speziell für Sportler
entwickelt. Im Alltag hilft 
es gegen Müdigkeit und 
Erschöpfung, die oft ein 
Zeichen von Sauerstoff- und
Energiemangel sind.         

Terner Beauty Creativ   
Larysa Terner   

Motzener Straße 2A  
15749 Mittenwalde OT Gallun

Tel. 03 37 64/26 81 13  
Tel. 01 72/7 07 53 40 

www.figura-nova.de

SCHÖN UND FIT MIT SAUERSTOFF

Larysa Terner 
verwöhnt mit

Hautpflege 
unter Einsatz 
modernster 
Verfahren. 

SAUERSTOFF ZUM TRINKEN ...

Sauerstoff spielt eine entschei-
dende Rolle bei der Versor-
gung der Haut mit Energie.
Der Sauerstoffcocktail stärkt
die Belastbarkeit des Körpers. 



ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

A10 Center

A10 Center Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29

Abfallbeseitigung

AWU Wildau Am Nordhafen 11 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/52 02 22

SBAZV Zum Königsgraben 2 15806 Zossen/OT Dabendorf 0 33 77/3 05 10

Abwasserbeseitigung und -reinigung

MAWV (S. 9) Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 56 88 23

Havarie- und Bereitschaftsdienst Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterhausen 08 00/8 80 70 88

AIDS Beratungsstelle 

Gesundheitsamt LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 17 84

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 54

Amtsgericht 

Amtsgericht Königs Wusterhausen Schloßplatz 4 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 10

An, Ab- und Ummeldungen, Wohnungsangelegenheiten

Gemeinde Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60

Arbeitsvermittlung/Arbeitsamt

Agentur für Arbeit Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 90

Ausländerangelegenheiten

Ausländerbehörde LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 06 

Autoservice

AL Wildauer Automobile GmbH (S. 25) Dorfaue 11a 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90

ASL Auto Service Loeben (S. 62) Bahnhofstraße Halle VII  15745 Wildau 03375/554379 

Autogas24-Tanken (S. 31) Chausseestraße 15 15745 Wildau 03375/520571 

Autogas24-Tanken (S. 31) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571  

bbi-airport-parken (S. 31) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571 

BMW-Vertragshändler Wernecke (S. 29) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20

GTÜ-Fahrzeuguntersuchungen (S. 24) Fontaneallee 49-51 15745 Wildau  0 33 75/5 29 44 45

LUTRA Petrol Tankstelle (S. 11) K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

Tradeport (S. 14) Gewerbepark 44 15745 Wildau 0 33 75/2 14 10

Bau- und Hausservice

Bau- u. Hausdienstl. Krüger (S. 46) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97

E.ON edis Regionalbereich Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/91 10

Fliesenleger-Fachbetrieb Stilo (S. 46) Gudrunstr. 39, Senzig 15712 Königs Wusterhausen 0 33 75/90 04 31

Fliesenleger-Meisterbetr. Pukall (S. 42) Uhlandstraße 19 15745 Wildau 0 33 75/55 12 43

Hauswirtschaft Harald Büttner (S. 8) Am Wildgarten 34 15745 Wildau 0 33 75/50 45 45

Immobilien am A10 M. Lorenz (S. 47) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81

MAWV (S. 9) Köpenicker Straße 25  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/2 56 88 23

Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 42) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70

Simroths Haushaltsgeräteservice (S. 44) Luckenwalder Straße 3  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/50 12 51

Steckling&Steckling Sanitär (S. 42) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
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Was erledige ich Wo  ÜBERSICHT  

Bau- und Hausservice

Tragwerksplanung R. Borchmann (S. 43) Freiheitstraße 124-126 15745 Wildau 0 33 75/52 99 71

Vermessung Borschel-Ortloff (S. 45) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67

Wildauer Maler u. Ausbau GmbH (S. 44) Bahnhofstraße 1/Halle 71 15745 Wildau  0 33 75/55 14 96 

WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60

Wohnungsgen. Wildau e. G. (S. 45) Schillerallee 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 10

Bauaufsicht

Bauordnungsamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 24 21

Bauhof

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/5218 54/2 13 14 89

Bestattung

Bestattungshaus Rauf (S. 60) Köpenicker Straße 32 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 11 22

Bibliothek

Gemeindebibliothek Wildau Friedrich Engels Str. 78 15745 Wildau 0 33 75/50 04 20

Bibliothek der TH Wildau Bahnhofstraße Halle 10 15745 Wildau 0 33 75/50 81 23

Bui-Lebensmittel

My Bio (S. 30)  Bahnhofsplatz 2 15745 Wildau 0 33 75/52 66 88

Berufsbildung, Weiterbildung

DEKRA Akademie (S. 37) Bahnhofstraße, Halle VII 15745 Wildau 0 33 75/56 40 80

TÜV Rheinland Akademie GmbH (S. 36) Bahnhofstraße Halle VII   15745 Wildau 0 33 75/21 72 33 

ZAL (S. 68) Bahnhofstr. 1, Halle 29 15745 Wildau 0 33 75/21 23 21

Zeuthener Akad. Weiterbildung (S. 37) Bahnhofstraße 1 Haus 20 15745 Wildau  0 33 75/2 17 60

Computer

PC- und Netzwerkdienst Apitz (S. 36) Bahnhofsplatz 3 15745 Wildau  0 33 75/52 92 64

Druckerei

oe-werbung W. Oelschlägel (S. 24)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23 

Eheschließung

Standesamt Königs Wusterhausen Schloßstraße 3 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 35 01
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

Einkaufen

My Bio (S. 30)  Bahnhofsplatz 2 15745 Wildau 0 33 75/52 66 88

Postagentur, Schreibwaren (S. 28) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95

Tina’s springende Bücher (S. 36) Bahnhofsplatz 3 15745 Wildau 0 33 75/52 92 62

Erdgas

EWE Servicepunkt (S. 18) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/4 68 01 01 42

Familientreff

Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42

Feuerwehr

Leitstelle Cottbus 03 55/63 20

Freiwillige Feuerwehr Wildau (S. 16) Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/50 30 30

Feuerwehr KW Köpenicker Straße 27 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/29 49 78

Firmenservice

BBAT Aerospace Technology AG (S. 15) Ludwig Witthöft Straße 7  15745 Wildau 0 33 75/52 71 80

Gröditzer Kurbelwelle GmbH (S. 12) Schmiedestraße 15745 Wildau 0 33 75/58 62 01

LUTRA Hafengesellschaft mbH (S. 11) Hafenstraße 18 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

oe-werbung W. Oelschlägel (S. 24)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23

Technologie- & Gründerzentrum (S. 19) Freiheitstraße 124/126 15745 Wildau 0 33 75/5 20 40

U.D.S. (S. 36) Freiheitstraße 124-126  15745 Wildau 0 33 75/5 26 92 82

Wildauer Schmiedewerke GmbH (S. 12) Schmiedestraße 15745 Wildau 0 33 75/58 66 01

Fliesenleger

Fliesenleger-Fachbetrieb Stilo (S. 46) Gudrunstr. 39, Senzig 15712 Königs Wusterhausen 0 33 75/90 04 31

Fliesenleger-Meisterbetr. Pukall (S. 42) Uhlandstraße 19 15745 Wildau 0 33 75/55 12 43

Forschungseinrichtungen

Technische Hochschule (S. 32-35) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01

Freizeiteinrichtungen

Bambooland Wildau GmbH (S. 53) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/21 70 40 

Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42

Freibad Miersdorfer See, Zeuthen Schulzendorfer Straße 15738 Zeuthen



Was erledige ich Wo  ÜBERSICHT  

Freizeiteinrichtungen

Jugendclub Wildau Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10

LUTRA Petrol Boots-Tankstelle (S. 11) K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

Otto-Franke-Stadion Jahnstraße 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59

Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28

Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33

Wildorado, Schwimmen/Sauna (S. 51) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 10

Wildorado, Fitness (S. 51) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 11

Friedhof
Waldfriedhof Am Friedhof 5 15745 Wildau 0 33 75/50 19 02

Fundbüro
Gemeinde Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 5442

Gas
EWE im A10-Center (S. 18) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/4 68 01 01 42

Gastronomie

Café Hochsitz (S. 50) Hochsitz 14 15745 Wildau 0 33 75/55 06 30

Eis Café 21 (S. 50)   Bahnhofsplatz 4 15745 Wildau   01 76/20 71 78 73

Geld, Finanzen, Versicherung

Allianz-Generalvertr. Stellmacher (S. 23) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22

Allianz Hauptvert. René Banse (S. 23) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19

Rainer Gedlich Vermögensber. (S. 44) Kurfürstendamm 29 10719 Berlin  0 30/30 06 76 68

Versicherungen Kai Rinka (S. 28) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70

Gesundheit

Gesundheitszentrum Wildau (S. 55) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/525 63 10 

Ärztlicher Notdienst nach 16 Uhr 01 71/8 79 39 95

Gewerbeangelegenheiten
Gemeinde Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55

Grünflächenunterhaltung
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 18

Hafen
LUTRA mbH (S. 11)  Hafenstraße 18  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

Hausgeräte
Simroths Haushaltsgeräteservice (S. 44) Luckenwalder Straße 3  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/50 12 51

Haushaltsservice
Hauswirtschaft Harald Büttner (S. 8) Am Wildgarten 34 15745 Wildau 0 33 75/50 45 45

Hauswirtschaft
Hauswirtschaft Harald Büttner (S. 8) Am Wildgarten 34 15745 Wildau 0 33 75/50 45 45

Hochschule

Technische Hochschule (S. 32-35) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01

Seniorenseminar TH Wildau (S. 35) Bahnhofstraße, Haus 13 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98

Immobilien

Immobilien am A10 M. Lorenz (S. 47) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81 
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

Jugend-Treff

Jugendclub Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10

Katasteramt 

Katasteramt Lübben Reutergasse 12 15907 Lübben 0 35 46/20 27 00/-99

Kfz-Service

AL Wildauer Automobile GmbH (S. 25) Dorfaue 11a 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90

ASL Auto Service Loeben (S. 62) Bahnhofstraße Halle VII  15745 Wildau 03375/554379 

Autogas24-Tanken (S. 31) Chausseestraße 15 15745 Wildau 03375/520571 

Autogas24-Tanken (S. 31) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571  

bbi-airport-parken (S. 31) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571 

BMW-Vertragshändler Wernecke (S. 29) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20

GTÜ-Fahrzeuguntersuchungen (S. 24) Fontaneallee 49-51 15745 Wildau  0 33 75/5 29 44 45

LUTRA Petrol Tankstelle (S. 11) K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

Tradeport (S. 14) Gewerbepark 44 15745 Wildau 0 33 75/2 14 10

Kindereinrichtungen

Kita „Am Markt“ Marktplatz 1 15745 Wildau 0 33 75/50 11 31

Kita/Hort „Wirbelwind” Geschw. Scholl Str. 12 15745 Wildau 0 33 75/50 03 21

Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 100-102 15745 Wildau 0 33 75/50 05 67

Kinderspielplätze

1. Freiheitstraße (hinter dem alten Rathaus)/2. Turnplatz Karl Marx Straße (hinter Oberschule)

3. Hückelhovener Ring (WiWO)/4. Am Röthepfuhl/5. Am Weiher/6. Kurpark Birkenallee

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung    Karl Marx Straße 36    15745 Wildau    0 33 75/50 54 18

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde (S. 20) Kirchstraße 1 15745 Wildau 03375/5011 04

Kosmetik

CC Cosmetics (S. 54) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 17 93

Terner Beauty Creativ (S. 57)  Motzener Straße 2A  15749 Mittenwalde, Gallun 03 37 64/26 81 13

Kraftfahrzeugzulassungsstelle

Straßenverkehrsamt LDS Fontaneplatz 10 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 26 71
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Krankenhaus

Achenbach Krankenhaus Köpenicker Straße 29 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/28 80

Krankenpflege

Diakonie-Station Zeuthen (S. 56) Alte Poststraße 1 a 15738 Zeuthen 03 37 62/7 04 61

Lebensmittel, Bio-Artikel

My Bio (S. 30)  Bahnhofsplatz 2 15745 Wildau 0 33 75/52 66 88

Lohnsteuerkarten

Gemeinde Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60

Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse

Gemeinde Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60

Musikschule

Musikschule Seeliger (S. 59) Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/56 11 15

Nachhilfe

SchreibHaus (S. 39) Zernsdorfer Straße 63 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 18 94

Ordnungsangelegenheiten, Ruhender Verkehr, Hundehaltung

Gemeinde Wildau, Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55/-56

Personalausweise/Reisepässe

Gemeinde Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60

Post

Postagentur, Schreibwaren (S. 28) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95

Privatschule

Grundschule, Gymnasium (S. 39) Eichstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/21 62 40

Oberschule und Privatschule (S. 39) Uhlandallee 28-30 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62

Rechtsanwalt

Rechtsanwalt Mirko Steindl (S. 22) Karl Marx Straße 17   15745 Wildau   0 33 75/52 07 17

Schule, Hochschule

Grundschule Fichtestraße 90 15745 Wildau 0 33 75/50 04 57/46 80 90

Grundschule Villa Elisabeth (S. 39) Eichstraße 1 15745 Wildau 033 75/21 62 40

Gymnasium Villa Elisabeth (S. 39) Eichstraße 1 15745 Wildau 033 75/21 62 40

Int. Hochschule Management (S. 39) Am Seddinsee 43-45 12527 Berlin 0 30/62 64 00 21

Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Straße 108 15745 Wildau 0 33 75/50 33 31

Musikschule Seeliger (S. 59) Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/56 11 15

Oberschule Villa Elisabeth (S. 39) Uhlandallee 28 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62

Technische Hochschule (S. 32-35) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01

TH Seniorenseminar (S. 35) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98

Senioren

Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28

Soziale Angelegenheiten

Sozialamt LDS Beethovenweg 14a/b  15907 Lübben 0 35 46/20 17 01

63Wildau 14. Ausgabe



64 Wildau 14. Ausgabe

ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

Soziale Einrichtungen

Jugendärztlicher Dienst LDS Schulweg, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/24 30 16

Kindheit e.V. Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 21

Sozial-psychiatrischer Dienst Schulweg 13, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 30 04

Suchtberatungsstelle Schulweg 14, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhaus. 0 33 75/29 35 85/86

Sozialhilfe

AG zur Grundsicherung Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/52 74 

Sport- und Schwimmhalle

Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33

Wildorado, Schwimmen, Sauna (S. 51) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 10

Wildorado, Fitness (S. 51) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 11

Wildauer Sportbetriebsgesell. (S. 51) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 34

Steuerbüro

Lohnsteuerhilfe Berlin-Bbg. e.V. (S. 8) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 16 36

Steuern

Gemeinde Wildau, Finanzverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 81

Finanzamt Königs Wusterhausen Weg am Kreisgericht 9 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 50

Straßenbäume

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 18

Straßenbau

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 11

Straßenbeleuchtung

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 17

Straßenreinigung, Winterdienst

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12

Straßenreparaturen

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 13 

Stromversorgung/Anmeldung

E.ON edis Störungsdienst Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 01 80/1 15 55 33

Tankstelle

Autogas24-Tanken (S. 31) Chausseestraße 15 15745 Wildau 03375/520571 

Autogas24-Tanken (S. 31) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571 

LUTRA Petrol Tankstelle (S. 11) K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10

Tourismusinformation

Tourismusverband Dahme-Seen e.V. Am Bahnhof 15711 Königs Wusterhausen 03375/25200

Umweltschutz

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58 

Veranstaltungen

Happy Music Heinrich Heine Straße 48 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/29 72 98

Musikagentur Seeliger (S. 59) Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/56 11 20

Volkshaus Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59
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Rufen Sie uns einfach an. 
Gern nehmen wir die Daten für die nächste Ausgabe mit auf.

Tel. 0 30/67 51 26 52 • Fax 0 30/2 01 63 28 97 
Email: redaktion@augusta-presse.de

Ihre Firma im Heft nicht gefunden? Eine Telefonnummer ist falsch? 

Vermessungen

Vermessung Borschel u. Ortloff (S. 45) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67

Vermietungen

Immobilien am A10 M. Lorenz (S. 47) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81

Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 42) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70

WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60

Wohnungsgen. Wildau e. G. (S. 45) Schillerallee 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 10 

Versicherung, Finanzen

Allianz-Generalvertr. Stellmacher (S. 23) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22

Allianz Hauptvert. René Banse (S. 23) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19

Rainer Gedlich Vermögensber. (S. 44) Kurfürstendamm 29 10719 Berlin  0 30/30 06 76 68

Versicherungen Kai Rinka (S. 28) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70

Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt

Kreisverwaltung LDS Am Kirchplatz 17 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 21

Veterinäramt Lübben Weinbergstraße 15907 Lübben 0 35 46/20 16 13

Weiterbildung

DEKRA Akademie (S. 37) Bahnhofstraße, Halle VII 15745 Wildau 0 33 75/56 40 80

TÜV Rheinland Akademie GmbH (S. 36) Bahnhofstraße Halle VII   15745 Wildau 0 33 75/21 72 33 

ZAL (S. 68) Bahnhofstr. 1, Halle 29 15745 Wildau 0 33 75/21 23 21

Zeuthener Akad. Weiterbildung (S. 37) Bahnhofstraße 1 Haus 20 15745 Wildau  0 33 75/2 17 60

Werbung

oe-werbung W. Oelschlägel (S. 24)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23

Wohnberechtigungsbescheinigung, Wohnungsangelegenheiten

Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12

Wohnungen

Immobilien am A10 M. Lorenz (S. 47) Wiesenring 32 15745 Wildau 0 33 75/55 35 81

Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 42) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70

WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60

Wohnungsgen. Wildau e. G. (S. 45) Schillerallee 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 10



A
Ahornring D2             
Akazienring D1
Albert-Lemaire-Platz E3
Am Friedhof C3
Am Kleingewerbegebiet B4
Am Rosenanger C2-3
Am Staatsforst D1
Am Weiher D3
Am Wildgarten E1
Amselsteg D3
An der Eisenbahn D5
Asternring C2
B
Bachstelzengang D3
Bahnhofsplatz E3
Bahnhofstraße Karte D3-4
Bergstraße C3-4/D4
Berliner Chaussee A-B4-5
Birkenallee D1-2/E2-3
Blumenkorso C2-3
Brahmsstraße C4
Breitestraße E3
Brückmannstraße C-D4-5
C
Chausseestraße B-C4
D
Dohlenstieg D2
Dorfaue C3
E
Eichstraße D4
Eichenring D2
Emil-Müller-Straße D5
F
Falkenfang D2
Fasanenhege D2-3
Fichtestraße C3-4-5/D3
Finkenschlag D3
Fontaneallee E1
Fliederweg C2-3
Forsythienweg C2
Freiheitstraße C-D-E3/C4
Friedrich-Engels-Str. E2-3
Fuchsbau C2
G
Geschwister-Scholl-Str. D3
Gewerbepark A-B 3-4
Goethebahn C4
Grabowskistraße C-D4
Grüne Schanze D4
H
Hahnenbalz D2-3
Hasenwinkel C2

Heideweg E1-2
Heinestraße D4
Hirschsprung D2
Hochsitz D2
Hochwaldstraße E1-2
Holundersteg E2
Hückelhovener Ring C3
I
Im Röthegrund D2-3
J
Jahnstraße D3-4
K
Kantstraße C-D4
Karl-Marx-Straße D4/E3-4
Kastanienhof C3
Kastanienring D2
Kastanienstraße E3-4
Käthe-Kollwitz-Straße D3
Kirchstraße D4
Kochstraße C4
L
Lessingstraße C4
Ludwig Witthöft Str. D3-4
M
Maiglöckchenweg C2
Marktplatz E4
Maxim-Gorki-Straße C5
Miersdorfer Straße C2-3
N
Nelkenweg C3
Neubauernstraße C4
Neue Ziegelei D-E5
Neuer Weg C3
Nordpromenade D1
P
Pirschgang D2
Platanenring D1
Puschkinallee D2
R
Rehfährte D2
Reiherhorst D2
Richard-Sorge-Straße D4-5
Röntgenstraße C-D3
Rosenbogen C2
S
Sanddornweg C2+3
Schwertlingstraße C3
Schillerallee C3-4
Schluchtweg D4
Schmiedestraße D3, B2
Schubertstraße C4
Schwarzer Weg C-E4

Sperberzug D2
Springfeldallee C-D2
Stolze-Schrey-Straße C-D4
Straße der AWG D3       
Straße des Friedens D4
Südpromenade D1
T
Teichstraße D4
U
Uhlandstraße C4-5

Wissenschafts- und Technologiepark

Ulmenring D2
V
Veilchenweg C2
W
Wagnerstraße C3
Weg an der Autobahn C5
Weidenring D1
Westkorso D1
Wiesenring C2
Wildbahn C2/D2-3

Änderungen in den Plänen 
nehmen wir gern unter 
Tel. 0 30/67 51 26 52
Fax 030/201632897

entgegen.





Wenn Unternehmen sich
in der Region ansiedeln

oder ihr Tätigkeitsfeld aus-
bauen, brauchen sie gute
Fachkräfte und funktionie-
rende Strukturen, um 
Arbeitsplätze schnell mit 
geeigneten Bewerbern beset-
zen zu können.  
Das ZAL Ludwigsfelde ist
der größte Bildungsträger in
Brandenburg. Es fungiert als
effektives Bindeglied zwi-
schen Firmen und Arbeits -
suchenden. „Wir sind zum 
einen zentraler Anlaufpunkt
für Firmen, die kurz-, mittel-
oder langfristig Fachkräfte
suchen oder ihre Mitarbeiter
weiterqualifizieren wollen.
Zum anderen machen wir 
Arbeitnehmer mit modularer
Erwachsenenqualifizierung
fit für eine ganz konkrete
neue Berufsperspektive“, er-
läutert Ronald Person, Stand-
ortleiter des ZAL in Königs
Wusterhausen, Wildau und
Berlin. „Mit unserem neuen
Standort in Adlershof vernet-
zen wir noch besser als bis-

her Angebot und Nachfrage
in der sich stark entwickeln-
den Berlin-Brandenburger
Region.“ Insbesondere der
Bedarf an gut qualifizierten
Fachkräften mit intensiver
Ausbildung an einem der
modernsten CNC-Fräs -
zentren, mit TÜV-Schweiß-
ausbildung, mit Kenntnissen
in Metall- und Zerspanungs-
technik, Hydraulik und
Pneumatik sowie Logistik
wächst deutlich. Großer Vor-
teil des ZAL ist, dass durch
eigene Vermittlungsstruktu-
ren und gute Kontakte zu 
innovativen Firmen der Regi-
on die Arbeitsmarktchancen

für Kursteilnehmer richtig
gut sind. Über einen Koope-
rationsvertrag mit der TH
Wildau bekommen hier zu-
dem Maschinenbau-Studen-
ten praktische Kenntnisse 
an Werkzeugmaschinen, wie
sie sie später einmal selbst
optimieren oder konstruieren
werden.    

ZAL 
Zentrum Aus- und Weiterbildung

Ludwigsfelde GmbH
Kompetenzzentrum für 

Qualifizierung, Arbeit und 
Innovation

Bahnhofstraße 1, Halle 29
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/21 23 21
www.zal-ludwigsfelde.de

ZAL bietet neue Chancen auf dem Arbeitsmarkt

QUALIFIZIERUNG SICHERT ZUKUNFT

Das ZAL informiert über offene
Stellen. 

Logistik gehört zu den wichtigen
Weiterbildungen.

Das qualifizierte Ausbilderteam des 
ZAL eröffnet neue Berufsperspektiven.


